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In die Zukunft 
schauen
Das Ende eines Jahres bedeutet auch 
immer den Anfang von etwas Neuem: 
einem neuen Jahr voller Vorfreude auf 
gemeinsame Momente, erinnerungswür-
dige Veranstaltungen und menschlichen 
Begegnungen, die den Altkreis Leonberg 
zusammenhalten. So zum Beispiel der 
närrische Zauber der fünften Jahreszeit, 
wenn in Weil der Stadt die Narren und 
Hästräger los sind, mit ihren handge-
schnitzten Masken. Dabei verbreiten sie 
eine Mischung aus freudigem Schaudern 
und harmlosem Schabernack. Ein weite-
res Highlight ist ganz klar der traditions-
reiche Leonberger Pferdemarkt. An allen 
Traditionen haben auch die Stadtober-
häupter ihre Freude: In Renningen nimmt 
die neu gewählte Bürgermeisterin  

Viel Spaß beim Lesen!
Stefanie Schindele
Redakteurin

LEOAKTIV 
ONLINE LESEN
QR-Code scannen & 
die aktuelle Ausgabe 
unterwegs lesen!

Melanie Hettmer ihre Arbeit auf. Damit 
ist sie nach Susanne Widmaier in Rutes-
heim das zweite weibliche Stadtober-
haupt. Eine positive Entwicklung und 
zwei zukünftige Vorbilder für Frauen im 
Altkreis Leonberg. Das Jahr 2025 kann 
ruhig kommen…

Für das LEOAKTIV-Team war 2024 wieder ein ereignisreiches Jahr. Im Mittelpunkt 
unseres Magazins standen in den vergangenen Monaten wieder überwiegend Men-
schen mit ihren ganz unterschiedlichen Hobbys, ihrem sozialen Engagement und ihren 
ehrenamtlichen Tätigkeiten. Aber auch tolle Events, wie die Offenen FrühlingsTAGE in 
Leonberg, die Messe Ditzingen mobil oder die Leonberger Autoschau konnten wir mit 
starken Partnern in diesem Jahr erfolgreich durchführen. Für unser jüngstes Projekt: 
„LEOAKTIV on Tour“ mit „bewegten Bildern“ produzieren wir bereits neue Aufnah-
men für das Jahr 2025. Unter www.LEOAKTIV.de/mediathek finden Sie spannende 
Geschichten im neuen Videoformat. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
und ein gesundes und friedliches neues Jahr 2025. Ihr LEOAKTIV-Team
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Werner Nawatzki unterrichtete 
bis zu seinem Ruhestand an der 
Gerhard-Hauptmann-Real-

schule in Leonberg die Fächer Sport- und 
Technik. Zusätzlich war er in der Leicht-
athletiksparte Trainer bei den TSF Ditzin-
gen und trainierte jugendliche Athletin-
nen und Athleten wie Ulrike Schlechtweg 
und Dietmar Haaf, die dann auch als Er-
wachsene sehr erfolgreich waren. 

Inzwischen ist er knapp 87 Jahre alt, aber 
weil er sich auch nach dem Ruhestand 
weiter sportlich betätigte für sein Al-
ter noch recht fit. In seiner Wohnung in 

Ditzingen lädt seine Frau Doris lächelnd 
zum Krippenrundgang ein. „Wir haben 
inzwischen so viele, dass sie überall ste-
hen“, ergänzt sie erklärend und meint die 
von Werner 
N a w a t z -
ki gebau-
ten Weih-
nachtskrip-
pen. Erst im 
Ru hes t a nd 
w u rde er 
zum Krip-
penbauer. „Nach dem Ende des Lehrer-
daseins war trotz des Sports schon ein 

Loch. Zeit für andere Dinge übrig“, blickt 
er zurück. Ein Besuch des Ehepaares bei 
Bekannten sollte dies ändern. Dort ent-
deckte Doris Nawatzki eine große Krippe. 

Sie war vom 
Anblick be-
g e i s t e r t . 
D ie  D a r-
s t e l l u n g 
g e h ö r t e 
in diesem 
H a u s h a l t , 
wie in vie-

len christlichen Familien, zum Bestand-
teil der Weihnachtsfeierlichkeiten. Und 
genau so eine Weihnachtskrippe mit 
der Darstellung der Geburt Jesu Christi 
wollte Doris Nawatzki haben. Ihr Mann 
machte eine Skizze und sich zuhause 
gleich ans Werk. Nach der Skizze ent-
stand die Krippe leicht abgewandelt. 
Das Ergebnis begeisterte seine Frau und 
ihn gleichermaßen. Weitere Exemplare 
nach alpenländischem Muster folgten. 
„Die sind einfach am Schönsten“, findet 
Nawatzki und ergänzt: „In der Folge be-
suchte ich jede Art von Krippenausstel-
lung im Umkreis von hundert Kilome-
tern, im Allgäu und während des Urlaubs 
auch das Krippenmuseum in Dornbirn, 
Vorarlberg; stets auf der Suche nach neu-
en Inspirationen. Wenn erlaubt, habe ich 
schöne Modelle fotografiert oder Skizzen 
angefertigt.“

Handwerkliches Geschick
KRIPPENBAUER WERNER NAWATZKI AUS DITZINGEN

Werner Nawatzki baut die Krippen in 
seiner kleinen Werkstatt. Jede der Holz-
schindeln auf dem Dach ist von ihm hand-
gefertigt und jede Krippe ist ein Unikat. 
Wegen Platzmangel baut er aktuell nur 
noch Krippen auf Bestellung

»NACH DEM ENDE DES LEHRER-
DASEINS WAR TROTZ DES SPORTS 

SCHON EIN LOCH. ZEIT FÜR AN-
DERE DINGE ÜBRIG.«

Werner Nawatzki
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Als Material hat er zunächst Sperrholz 
verwendet. „Inzwischen entsteht das 
Rohmauerwerk aber aus Styrodur. Das 

lässt sich viel leichter bearbeiten, er-
hält dann einen Anstrich und darauf 
wird dann der Rauputz aus dem Bau-
markt aufgetragen. Auch da musste ich 
erst rauskriegen, welcher am besten 
geeignet ist.“ Leitern, Treppen, Dach-
schindeln und Holzstapel entstehen aus 
Holz in Handarbeit auf einem mit einer 
Holzarbeitsfläche ausgestattetem Bügel-
brettrahmen. Elektrowerkzeuge sind nur 

eine Stichsäge und eine Bohrmaschine. 
Der Strom für die Glühlämpchen mit 
3,5 bis 4,5 Volt kommt von ausgedien-

ten Handy-Ladegeräten. 
Die typischerweise in 
alpenländischen Krip-
pen vorkommenden Fi-
guren Maria, Josef, das 
Jesuskind und die Tie-
re wie Ochs und Esel, 
die Hirten und auch die 
drei Weisen fertigt Na-
watzki nicht an. „Wer 
möchte, bekommt gerne 
eine Kaufempfehlung. 

Interessenten können aus den vorhan-
denen Krippen auswählen oder eigene 
Ideen mitbringen. Wer jetzt bestellt, er-
hält sein Exemplar noch rechtzeitig“, 
macht er Werbung. Interessenten kön-
nen sich gerne unter der E-Mail Adres-
se d.nawatzki@aol.com oder unter Tel.: 
07156/32855 melden.
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Schubkarren, Leiter, Hausverkleidung oder 
Fensterläden – alle Teile sind aus Holz und 
mit viel Liebe zum Detail angefertigt

Sein erstes Exemplar war der 
Nachbau einer aufwendig gestalteten 

Krippe mit Balkon, die seiner Frau 
besonders gefallen hatte

Alfred Kauffmann

»INZWISCHEN ENTSTEHT DAS ROH-
MAUERWERK ABER AUS STYRODUR. 
DAS LÄSST SICH VIEL LEICHTER 
BEARBEITEN, ERHÄLT DANN EINEN 
ANSTRICH UND DARAUF WIRD 
DANN DER RAUPUTZ AUS DEM BAU-
MARKT AUFGETRAGEN.«
Werner Nawatzki
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Über drei thematisch verschiede-
ne Weihnachtsmärkte können die 
Besucher am Samstag. 7. Dezem-

ber und Sonntag, 8. Dezember bummeln. 
Schon am Nikolaustag beginnt auf dem 
Carlo-Schmid-Platz neben der Stadt-
mauer erstmals der Markt „Mittelalter im 
Advent“. Er ist am Freitag von 16 bis 21 
Uhr, am Samstag von 12 bis 21 Uhr und 
am Sonntag von 11 bis 21 Uhr geöffnet.

Hier werden Händler historische Hand-
werkserzeugnisse wie Harlekinspiele, 
Lederwaren und ätherische Öle anbie-
ten. Das mittelalterliche kulinarische 
Angebot lockt mit Met, Ritterwolken 
und Flammlachs. Auf der Bühne werden 
Petrus Fortunatus, Barde mit Laute und 
Gesang, Ira Märchenfrau mit Märchen 
und Geschichten, Hubertus der fahrende 
Gaukler und Jongleur, das Musikduo Ca-
pud Draconis mit Dudelsack und Trom-
mel und Infinity mit ihrer abendlichen 
Feuershow bestens unterhalten. 

Der traditionelle Weiler Weihnachts-
markt auf dem Marktplatz ist am Sams-
tag von 11 bis 22 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Insgesamt 
werden über 70 Stände von Geschäften, 
Vereinen, Schulen und Einzelpersonen 
aufgebaut. Sie sorgen für ein großes ab-
wechslungsreiches Angebot an kunst-
handwerklichen Erzeugnissen wie Holz-
kunst oder Christbaumschmuck und 
kleinen Geschenkartikeln wie Strick-
socken, Handwärmer oder Weiler Duft-
kerzen. Beim vielfältigen Speisen- und 
Getränkeangebot haben die Besucher bei 
all den Köstlichkeiten die Qual der Wahl: 
Klassisch mit Raclettebaguette, beleg-
te Selen, Würste, Waffeln und Apfelrin-
ge oder doch kulinarisch alternativ mit 
Bowls, Chili sin Carne, Flüssiger Apfel-
strudel, Esskastanien und ukrainischen 
Spezialitäten.

Auf der Bühne auf dem Marktplatz wer-
den an beiden Tagen um 13 Uhr die 
Künstler des Mittelaltermarktes vorge-
stellt. Danach zeigen die Voltigierer des 
Reit- und Fahrvereins ihr Können und es 
erklingt adventliche Musik.

Vereine und Kirchen bieten beim Kinder-
weihnachtsmarkt auf dem Vorplatz der 
Stadtpfarrkirche St. Peter und Paul am 
Samstag und Sonntag jeweils von 12 bis 
18 Uhr ein großes Mitmachprogramm 
für Kinder an. Bei Lebkuchenmännchen 
dekorieren im Wichtelzelt, Kerzen gie-
ßen, Bogenschießen und Weihnachts-
geschichten vorlesen, werden die Augen 
der jungen Besucher leuchten. Auch eine 
Weihnachtseisenbahn und ein Weih-
nachtskarussell werden aufgebaut.

Die Adventsmatinée mit dem Posaunen-
chor Weil der Stadt und Schafhausen am 
Samstag um 11 Uhr in der Brenzkirche, 
Orgelmusik in der St. Peter und Pauls-
Kirche am Samstag um 17 Uhr, advent-
liche Klänge und Lieder am Sonntag um 
16 Uhr in der St. Peter und Pauls-Kirche 
und „Weihnachtlicher Friedensschein“ 
des Manufakturchors am Samstag um 16 
Uhr in der Spitalkapelle sorgen bei den 
Zuhörern musikalisch für wohltuende 
Adventsatmosphäre.

Wer von oben einen Blick auf das Weih-
nachtsmarktgeschehen und darüber hin-

aus werfen möchte, kann dies am Sams-
tag von 14 bis 22 Uhr und am Sonntag 
von 12 bis 18 Uhr nach dem Aufstieg vom 
geöffneten Kirchturm aus tun.

Mehr Infos unter
www.weil-der-stadt.de

Festlicher Lichterglanz
WEILER WEIHNACHTSMARKT IN HISTORISCHER ALTSTADT
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Über den Buden des Weiler Weihnachts-
marktes auf dem Marktplatz thront Johan-
nes Kepler. Die historischen Gebäude rings-
um sorgen für eine besondere Atmosphäre

Merklinger Kirchenburg  
Weihnachtsmarkt

Im Stadtteil Merklingen findet der 
Weihnachtsmarkt am Samstag, 14. 
Dezember 2024 von 11 bis 21 Uhr in 
der Kirchenburg statt. Das histo-
rische Ambiente verleiht diesem 
Weihnachtsmarkt seine besondere 
Atmosphäre.

Seite 6 – LEOAKTIV



Seehausstraße 4-6 · 71299 Wimsheim
Tel. (0 70 44) 4 17 17 · info@juwelier-soehnle.de
www.juwelier-soehnle.de

UHREN · SCHMUCK · JUWELEN · PERLEN · TRAURING-STUDIO

Schmuck | Trauringe | Perlen | Uhren

Diamantfachmann
Uhrmachermeister
Juwelengoldschmied

Schenke Freude zum Fest

www.troelsch.de

Entdecken Sie unsere hausgemachten Weihnachtsköstlichkeiten zur Adventszeit!       

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne

Adventszeit
Weihnachtsgebäck, feinste Stollenvielfalt, Elisenlebkuchen, Hefeklausenmänner, 

 Früchtebrot und vieles mehr! 

Mit Liebe 

handgemacht



Gehen Sie mit uns online!
WIR ÖFFNEN JEDE WOCHE EIN ADVENTSTÜRCHEN

B ei unserem diesjährigen Adventsge-
winnspiel öffnet sich auf unserer Web-
site jeden Adventssonntag ein Türchen. 

Unsere Leserinnen und Leser können bei Foto-
motiven aus dem Altkreis Leonberg erraten, 
was darauf zu sehen ist.

Es gibt jeweils 2 x 2 Eintrittskarten für tolle 
Konzerterlebnisse zu gewinnen. Dazu bitte das 
Gewinnspielformular ausfüllen. Die Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

DAS GROSSE LEOAKTIV

ADVENTSGEWINNSPIEL

Wir öffnen jeden Adventssonntag ein Türchen 
und verlosen attraktive Konzerttickets der Stars
– einfach Bilderrätsel lösen und mitmachen!

www.LEOAKTIV.de/adventsgewinnspiel

Klicken Sie sich mal rein!

www.LEOAKTIV.de
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Besucht unsere 
Weihnachtsmärkte!
Bei uns findet ihr alles, was das weihnachtliche Herz begehrt. 
Bäume in vielen verschiedenen Größen (und auch wieder 
unsere nachhaltigen Bäume), Dekoartikel, Kerzen, Geschenke, 
sparsame LED-Beleuchtung und vieles mehr!

Christbaumständer „Aqua“
Wasserbehälter mit Füllstandsanzeige, mit Seilzug- 
Klemmtechnik. Z.B.: Größe S, für Baumhöhen bis 200 cm 
und Stamm-Ø bis 9 cm. Versch. Größen.

Christbaumständer „Aqua“
Wasserbehälter mit Füllstandsanzeige, mit Seilzug- 

BESTSELLER

24.99
Ab

Jetzt schon vormerken:

VERKAUF

VOM 28.12. 

BIS 31.12.
FEUERWERKSVERKAUF

Auch dieses Jahr fi ndet ihr bei uns wieder TIERFREUNDLICHE
(geräuschreduzierte) Feuerwerksbatterien!
Auch dieses Jahr fi ndet ihr bei uns wieder TIERFREUNDLICHE
(geräuschreduzierte) Feuerwerksbatterien!
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(geräuschreduzierte) Feuerwerksbatterien!

Wieder mit

traditioneller 

BEWIRTUNG
an den Advents-

Samstagen!
hagebau-bolay.de/events



K athja Maneke, Leiterin der Stadt-
halle Leonberg, im Interview über 
den Stellenwert der lebendigen 

Kunst vor Ort und die Motivation hinter 
ihrer Arbeit. 

Frau Maneke, Sie sind seit zehn Monaten 
der „kreative Kopf“ der Stadthalle Leon-
berg. Was hat sich seitdem getan?
Zu Beginn des Jahres hatte die Stadthalle 
noch mit den Auswirkungen der Pandemie 
zu kämpfen. Der Kulturbetrieb lag lange 
Zeit in einer Art Winterschlaf. Und auch 
räumlich wird die Stadthalle nun nach und 
nach aus dem Dornröschenschlaf geweckt: 
der Wasserschaden im Foyer wurde be-
seitigt, das Parkett ist wieder wie neu und 
zwei sanierte Seminarräume dienen auch 
als Künstlergarderobe. Und gerade die 
Künstlerinnen und Künstler sind es, die 
die Halle wieder mit Leben füllen.

Apropos Künstlerinnen und Künstler: 
Worauf legen Sie bei der Gestaltung des 
Programms am meisten Wert?
Uns, dem Team der Stadthalle, ist es wich-
tig, dass wir Kultur vor Ort so attraktiv wie 
möglich gestalten. Dass das Programm 
weit gefächert ist und Vielseitigkeit be-
weist. Das Ziel ist es, dass bei den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern die Stadthalle 
Leonberg die erste Anlaufstelle ist, wenn 
sie Kultur erleben wollen. Weil unser Pro-
gramm für alle etwas zu bieten hat, denen 

der Sinn nach Comedy, Kleinkunst, Musik-
Kabarett, Ballett oder außergewöhnlichen, 
großen Shows auf der Bühne steht.

Was ist die Herausforderung bei der Kon-
zeptionierung des Programms?
Wir müssen rauskriegen, was die Leon-
bergerinnen und Leonberger wollen, was 
ankommt. Mein eigener Geschmack darf 
hier keine Rolle spielen, aber über die Jahre 
entwickelt man in der Branche ein Gespür 
dafür, was den Menschen gefällt. Momen-
tan liegt der Altersschnitt der Veranstal-
tungsbesucher bei 45 Jahren und darüber. 
Mein Traum wäre es, dass wir den Schnitt 
langsam senken. Für ein ausgewogenes 
Programm, das viele Interessen bedient, 
braucht es gute Vorbereitung und Planung.

Wie sieht diese Planung aus?
Ich besuche jedes Jahr eine oder zwei 
Kulturbörsen. Hier treten auf verschie-
denen Bühnen im 20-Minuten-Takt 
spannende Künstlerinnen und Künstler 
auf. Man kann sich also direkt vor Ort 
inspirieren lassen und abwägen, was in 
Leonberg funktioniert. So kommt man 
auch mit der Künstlerszene in Kontakt, 
kann sich persönlich austauschen und 
die Acts buchen.

In Zeiten von Unsicherheiten, Inflation, 
Krieg und weltweiten politischen Um-
brüchen – schafft die Kultur vor Ort es da, 
eine Art Zuflucht, eine Insel zu sein?
Ja, wir wollen unbedingt eine Insel sein, 
auf der man dem Alltag entfliehen kann, 
das Gedankenkarussell abstellt und ein-
fach nur im Hier und Jetzt ist. Kultur ist 
nach unserem Verständnis eine Art Le-
benselixier, wir alle brauchen sie, um die 
Gesellschaft zusammenzuhalten. Da sind 
die Kulturschaffenden im Hintergrund, die 
sich Gedanken machen, die Künstler auf 
der Bühne und das Publikum. Das schafft 
Gemeinschaft. Natürlich ist die derzeitige 
Herausforderung, die finanzielle Situation 
mancher Besucherinnen und Besucher 
trotzdem in Einklang mit dem Besuch ei-
ner Kulturveranstaltung zu bringen. Kultur 
sollte für alle zugänglich sein. Auf der an-
deren Seite sind aber auch die Gagen und 
Nebenkosten gestiegen. Es ist ein Spagat, 
den wir zwischen den Eintrittspreisen und 

der kulturellen Bildung vollführen. Aber 
ich denke, er gelingt uns.
 
In anderen größeren Städten ist das kul-
turelle Angebot ja oft noch teurer…
Ja, das ist ein Fakt. Und wer aus Leonberg 
kommt, kann sich auch die lange Anrei-
se mit der Bahn oder dem eigenen Auto 
sparen. Keine stressige Suche nach dem 
nächstgelegenen Parkplatz. Ein älteres 
Ehepaar sagte mir bei der letzten Vor-
stellung, dass sie sich so darüber freuen 
würden, wieder einen netten Abend in 
der Stadthalle zu verbringen. Sie wohnten 
rund einen Kilometer entfernt und hätten 
sich vom Taxi herfahren lassen. Für sie be-
ginne der Abend so schon sehr entspannt.
 
Was sind Ihre Programmhighlights?
Die Gesprächsreihe „Schoog im Dialog“ 
mit Moderatorin Bernadette Schoog: Auf 
der Bühne kommt sie mit beeindrucken-
den Persönlichkeiten wie dem Journalisten 
Ingo Zamperoni oder Entertainer-Legen-
de Harald Schmidt ins Gespräch. Oder die 
„Wild Bakers“, die als Meisterbäcker live 
mit Mehl und Zucker zaubern. Das Pro-
gramm kann hintergründig und nachdenk-
lich, aber auch einfach nur lebendig und 
laut sein. Mein Highlight vor der Bühne 
ist das Publikum. Schon beim Einlass ihre 
vorfreudigen Gesichter zu sehen und wie 
beschwingt alle den Saal wieder verlassen. 
Dann wissen wir, dass wir unseren Job gut 
gemacht haben.
 
Die Stadthalle Leonberg ist 40 Jahre alt 
geworden. Haben Sie und Ihr Team stell-
vertretend für die Institution einen Ge-
burtstagswunsch? 
(Lacht) Dass wir in drei Jahren gebäude-
technisch so saniert sind, dass die Halle 
fit für die nächsten 40 Jahre ist und auch 
optisch nach Außen hin das widerspie-
gelt, was sich im Inneren an tollen Ver-
anstaltungen präsentiert. Und dass wir 
es schaffen, sie mit immer mehr Leben 
zu füllen, sodass die Stadthalle aus dem 
kulturellen Leben Leonbergs nicht mehr 
wegzudenken ist.

Mehr unter www.leonberg.de unter Stich-
wort „Stadthalle Leonberg“. Oder auf Insta-
gram unter „stadthalle_leonberg“.

Insel der kulturellen Zuflucht 
STADTHALLENLEITERIN KATHJA MANEKE IM INTERVIEW
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Messbar weniger Beschwerden –

mehr Fußgesundheit und Wohlbefinden!  

 

Probier das neue

Laufgefühl aus!

 

Bei deinen Experten für 3D-Druck-Einlagen:

 

Vom Aua zum Aaah...

NEU

und neu starten! Termin machen 

Vorher Nachher

71263 Weil der Stadt
71272 Renningen

Stuttgarter Str. 30 · Tel. (0 70 33) 64 16 · Fax 80 678
Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

3D-Druck

Einlagen
Maximaler Komfort – nachhaltig hergestellt.

Marktstr. 4, 75387 Neubulach, Tel. 07053 9673403
info@moebelpolsterei-zacher.de, www.moebelmanufaktur-zacher.de
Unsere Öffnungszeiten: Di.–Fr. 9.30–12.30 Uhr und 13.30–17.30 Uhr,

Sa. 9.00–13.30 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen

Neueröffnung Möbelmanufaktur Zacher in Neubulach!
Ihre Vision, unser Handwerk – Individuelle Möbel für ein einzigartiges Zuhause!

Wir führen namhafte Polstermöbel aus deutschen Manufakturen mit
hohem Sitzkomfort (Bielefelder Werkstätten, Werther - die Möbelmanu-
faktur, Wemafa - Polstermöbel und rodam - Massivholzmöbel).
Als Highlight haben wir eine Bilderausstellung vom bekannten Schwarz-
waldfotografen Sebastian Wehrle in unserer Galerie.

Seien Sie gespannt! Wir freuen uns auf Sie!

SO BUNT WIE DAS LEBEN IM ALTKREIS!
LEOAKTIV zeigt die Vielseitigkeit des Altkreises 
und sucht kreative Menschen.
Sie haben ein außergewöhnliches Hobby?
Dann nehmen sie mit uns Kontakt auf!

E-Mail an verlag@LEOAKTIV.de

DEKRA zertifizierter Sachverständiger
für Immobilienbewertung D1 Plus
(Standard EFH/ZFH)

Telefon 07152 33 888 0
christian.degl@wuestenrot.de 

Römerstraße 35
71229 Leonberg 

Verkauf  •  Vermietung  •  Wertermittlung

Christian Degl

Verkaufsleiter Immobilien  

Sie möchten Ihre Immobilie kompetent, schnell und
zuverlässig verkaufen oder vermieten? Oder benötigen
Sie eine professionelle Wertermittlung? Geben Sie Ihr
Eigentum in erfahrene Hände und profitieren Sie von
fundierten Marktkenntnissen und fachlichem Know-how.
Als vertrauensvoller Partner berate ich Sie gerne.
Rufen Sie mich gleich an.

in guten Händen.

Ihr Immobilienvorhaben

DEKRA zertifizierter Sachverständiger
für Immobilienbewertung D1 Plus
(Standard EFH/ZFH)

Telefon 07152 33 888 0
christian.degl@wuestenrot.de 

Römerstraße 35
71229 Leonberg 

Verkauf  •  Vermietung  •  Wertermittlung

Christian Degl

Verkaufsleiter Immobilien  

Sie möchten Ihre Immobilie kompetent, schnell und
zuverlässig verkaufen oder vermieten? Oder benötigen
Sie eine professionelle Wertermittlung? Geben Sie Ihr
Eigentum in erfahrene Hände und profitieren Sie von
fundierten Marktkenntnissen und fachlichem Know-how.
Als vertrauensvoller Partner berate ich Sie gerne.
Rufen Sie mich gleich an.

in guten Händen.

Ihr Immobilienvorhaben



Besuchen Sie uns auf der 
43. Leonberger Autoschau 
am 8. und 9. September 2018

PEUGEOT RIFTER
PREMIERE AUF DER AUTOSCHAU
Der neue PEUGEOT RIFTER passt per-
fekt zu den andersartigen, hochwertigen, 
jüngsten Modellen der Löwenmarke. 
Seine bewusst innovative Silhouette 
ist für den abenteuerlichen Alltag 
bestens gerüstet.

PEUGEOT 3008 
Der neue PEUGEOT 3008 macht 

auf den ersten Blick Eindruck 
und überrascht durch seine 

Ausdruckskraft. Seine Linien sind 
präzise und klar und es ist offen-
sichtlich: Hier handelt es sich um 

einen echten SUV.

Peugeot 3008 Pure Tech 130 PS Stop & Start Benziner CO²-Effizienz A, kombiniert 5,2/100 km, innerorts 6,1/100 km, außerorts 4,7/100 km, 
CO²-Emissionen 119 g/km | Peugeot Rifter Pure Tech 110 PS Stop & Start Benziner  CO²-Effizienz A, kombiniert 5,5/100 km, innerorts 6,3/100 km, 
außerorts 5,0/100 km, CO²-Emissionen 126 g/km

JETZT BEI AUTOHAUS WOLF IN LEONBERG PROBEFAHREN!

Autohaus Wolf GmbH

Mollenbachstr. 39 
71229 Leonberg

Tel. (0 71 52) 30 80 30 
Fax (0 71 52) 30 80 38

info@autohaus-wolf-leo.de 
www.autohaus-wolf-leo.de

Neuwagen-Vermittlung 
Gebrauchtwagenverkauf 

Finanzierung · Leasing 
Unfall-Instandsetzung 

Reifendienst 
Achsvermessung 

Mietwagen · Fahrzeug-Tuning 
GTÜ / Dekra-Stützpunkt

Service hat Vorfahrt

NEUER PEUGEOT 408
Attraktiv aus jeder Perspektive

Das neue Modell der Löwenmarke bringt dank der
neuesten Generation des PEUGEOT i-Cockpit® mehr 

Komfort und ein intensiveres Fahrvergnügen. 
Das kompakte Lenkrad des neuen Modells sorgt für

eine kontrollierte Agilität. Erhältlich ist der
PEUGEOT 408 als Benziner oder Plug-in-Hybrid 

Weitere Infos bei Ihrem Autohaus Wolf
Zum Start gibt es den PEUGEOT 408 mit einem effi zienten Benzinmotor, dem 1.2 l PureTech 130 EAT8 mit 96 kW 
(131 PS), (Kraftstoffverbrauch l/100 km: 7,41 - 7,21 (Innerstädtisch), 5,31 - 5,21 (Landstraße), 6,11 - 6,01 (kombi-
niert); CO2-Emissionen in g/km kombiniert 138 - 1361) und einem Plug-in-Hybridmotor ab Ausstattungsvariante 
GT, den PEUGEOT 408 HYBRID 225 e-EAT8* mit 165 kW (225 PS) (Kraftstoffverbrauch in l/100 km gewichtet, 
kombiniert: 1,21; CO2-Emissionen: 281 - 261; Energieverbrauch in kWh/100 km: 14,71 - 14,41 (kombiniert)) an.

Autohaus Wolf GmbH

Mollenbachstr. 39
71229 Leonberg

Tel. (0 71 52) 30 80 30
Fax (0 71 52) 30 80 38

info@autohaus-wolf-leo.de
www.autohaus-wolf-leo.de

Neuwagen-Vermittlung
Gebrauchtwagenverkauf

Finanzierung · Leasing
Unfall-Instandsetzung

Reifendienst
Achsvermessung

Mietwagen
Fahrzeug-Tuning

GTÜ / Dekra-Stützpunkt

Service hat Vorfahrt

Die Löwen sind wieder los!  

Der neue 

PEUGEOT 208

1Leasingangebot Peugeot 208 Active PureTech 75: 55 kW (75 PS), 1199 ccm Hubraum, Laufzeit: 36 Monate, Fahrleistung pro Jahr: 10 000 km. Verbrauchswerte: Kraft-
stoffverbrauch (gewichtet, kombiniert): 5,4 l / 100 km, Kurzstrecke (niedrig): 6,2 l / 100 km, Landstraße (hoch): 4,7 l / 100 km, CO2-Emissionen (gewichtet, kombiniert): 120 g / km
2Peugeot E-5008 wird in zwei Versionen, Allure und GT, mit drei Optionspaketen für eine einfache Auswahl und drei Elektromotoren mit 157 kW (213 PS), Long Range Version 
170 kW (231 PS)* (und 237 kW (320 PS) Dual Motor Allradantrieb* sowie einem Mildhybridantrieb (Kraftstoffverbrauch 5,8 – 6,0 l/100km; CO2-Emission 130 – 136 g/km; CO2-
Klasse: D – E.1) angeboten.

JETZT BEI AUTOHAUS WOLF IN LEONBERG PROBEFAHREN!

 179 EUR1

mtl. Leasingrate

Jetzt für 

OHNE ANZAHLUNG & SCHNELL VERFÜGBAR!
zzgl. Überführungskosten 1090,- EUR

DER ELEGANTE & SPORTLICHE

ELEKTRO-SUV

Der neue 

PEUGEOT E-50082

ab sofort bestellbar!
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Weit über die Stadtgrenzen von 
Weil der Stadt hinaus ist die 
Weiler Fasnet bekannt und be-

liebt Das Brauchtum der Schwäbisch-Ale-
mannischen Fastnacht in der „Würmtal-
metropole“ wurde mit der Auszeichnung 
„Immaterielles Kulturerbe“ ausgezeichnet. 
Doch was steckt eigentlich alles an Arbeit 
dahinter und wer steckt hinter der Narren-
zunft und hat die Zügel in der Hand? 

Seit 2021 ist der Weil der Städter Frank 
Gann Vorsitzender der Narrenzunft 
AHA Weil der Stadt e.V. und steckt im 
November schon wieder voll in der Pla-
nung für nächstes Jahr. „Viele denken, 
dass die Planung ein paar Wochen vorher 
beginnt. Aber das stimmt nicht. Direkt 
nach der Fasnet ist es zwar etwas ruhi-
ger, aber gewisse Dinge müssen auch in 
einem Verein weiterlaufen, wie zum Bei-
spiel die Jahresplanung oder die Aktua-
lisierung der Homepage. Im September 
beginnt dann die eigentliche Planung für 
das kommende Jahr,“ erzählt Gann. „Zur 
Fasnet gehört ja nicht nur der große Um-
zug. Die Weiler Fasnet beinhaltet noch 
viel mehr, wie zum Beispiel die Bälle in 
der Stadthalle. Hierfür müssen Bands ge-
bucht werden. Die Wagen für den Umzug 
müssen gebaut werden und vieles mehr, 
was der Besucher zunächst gar nicht 
sieht.“ 

Frank Gann ist quasi mit der Fasnet auf-
gewachsen. Sein Vater war schon in der 
Zunft im Wagen-
bau und dem Sie-
benerrat aktiv und 
so wuchs der junge 
Frank mit in diese 
Welt hinein. „Wenn 
du einmal diese 
Tradition kennen 
gelernt hast und 
ein Teil davon wurdest, dann willst du 
nicht mehr raus. Es ist ja auch etwas, was 
die ganze Familie verbindet.“ Die Fami-
lie von Gann ist auch in der Zunft aktiv 
und gehört der Gruppen der Hexen an. 
„Leider merkt man bei Teilen der jünge-
ren Generation, dass sie die Fasnet mehr 
als Event sehen und nicht als Brauchtum, 
was es ja eigentlich ursprünglich mal war 

und auch bleiben soll,“ bekräftigt er und 
erzählt weiter: „Ich liebe es einfach zu se-
hen, wie sehr sich so viele Menschen en-
gagieren und die Lebensfreude in allen zu 
sehen ist. Zudem ist die Fasnet auch eine 
Chance, einmal im Jahr den Verantwort-
lichen in allen Bereichen der Gesellschaft 
den Spiegel vorzuhalten und zu fragen, 
was sie da überhaupt machen und ob das 
Sinn macht.“

Aktuell gibt es gerade ein terminliches 
Problem, denn durch die nun angekün-
digte Bundestagswahl am 23. Februar 
2025 muss die Planung der Narrenzunft 
angepasst werden. Für eine Wahl braucht 
man Räume, Wahlhelfer und Zeit. All das, 
was inmitten der Fasnetssaison knapp 
ist. Zudem ist der große Umzug am dar-
auffolgenden Sonntag, den 2. März 2025 
geplant, was dazu führt, dass die Wagen-
bauer letzte Hand anlegen müssen, die 
Fasnetsbälle laufen und jeder eigentlich 
gut beschäftigt ist. Gemeinsam wird ak-
tuell nach Lösungen gesucht.

„Gerade bei den Wagen ist die Zeit im-
mer knapp,“ erklärt Gann, der selbst zehn 
Jahre lang im Wagenbau aktiv mitgebaut 
hat. „Der Wagenbau ist ein eigener Be-
reich in unserer Fasnet und für die Um-
züge sind die Wagen auch eines der Aus-
hängeschilder. Viele Besucher kommen 
nur wegen der Wagen zum Umzug und 
daher geben sich alle natürlich besonders 
viel Mühe.“ Die Wagen werden immer ab 

November gebaut. 
Jeder Wagen von 
einer eigenständi-
gen Gruppe, bei der 
sich die Zunft auch 
bei der Themen-
findung nicht ein-
mischt. „Nur beim 
Zunftwagen habe 

ich ein Mitspracherecht,“ meint Gann 
schmunzelnd. Die Wagenbaugruppen 
bauen im Spittl ihre Wagen, wo sich auch 
der größte Fundus an Baumaterialien, 
Stoffen, Requisiten und weiterer Din-
ge befindet. Auch eine Werkstatt ist im 
Spittl vorhanden. Wenn die Wagen fertig 
sind, werden sie in der eigens erbauten 
Wagenbauhalle abgestellt, bis sie zum 

Umzug der Öffentlichkeit präsentiert 
werden. „Auch hier sind wir immer dank-
bar, dass wir die Wagen einzelner Bauern 
benutzen dürfen, die während der Fasnet 
auf diese verzichten,“ und erinnert sich 
noch gut an zwei Wagen, die er selbst ge-
baut hat. „Einmal haben wir einen Cadil-
lac gebaut und ein anderes Mal ein Boot 
zum Thema Baywatch. Das waren meine 
Highlights.“ Tatsächlich sind die Wagen 
auch etwas Einzigartiges, denn kaum 
ein anderer Verein im näheren Umkreis 
hat eigene Wagen, geschweige denn so 
eine Gruppenvielfalt, wie die Weiler Fas-
net, die im 17. Jahrhundert das erste Mal 
urkundlich erwähnt wurde. „Gefühlt ist 
die ganze Stadt bei der Fasnet dabei und 
jeder hat eine Verbindung mit der Weiler 
Fasnet. Das macht es auch so einzigartig, 
denn alle sind gleich, jeder ist ein Teil des 
Ganzen und gehört dazu.“

Sie möchten noch mehr über die Weiler 
Fasnet wissen oder sind an einer Gruppe 
interessiert? Informationen gibt es unter 
www.narrenzunft-aha.de

Fasnet macht Riesenspaß 
FRANK GANN ÜBER DIE FÜNFTE JAHRESZEIT IN DER KEPLERSTADT
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»ICH LIEBE ES EINFACH 
ZU SEHEN, WIE SEHR 
SICH SO VIELE MEN-

SCHEN ENGAGIEREN.«
Frank Gann

„Für mich ist 365 Tage im Jahr Fasnet. 
Nach der Fasnet beginnt die Planung für 
die neue Fasnet“, so Frank Gann

S. Schindele
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stuttgarterbaeder.de/gutscheine
oder direkt an der Badekasse!

Das schönste Ereignis
Das richtige Geschenk
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Im Zeitraum vom 01.12. - 23.12.2024 
nimmt jeder Bon an der Verlosung teil.
1. Preis: 2 Karten VFB : Bayern ( 01.03.2025 ) 
2. Preis: € 150,00 Einkaufsgutschein Wibbel
3. Preis: €   75,00 Einkaufsgutschein Wibbel  

In weihnachtlicher Atmosphäre 
Einkaufen bei Glühwein & Plätzchen

GUTSCHEINE AUCH ONLINE

GROßES WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL

FRÖHLICHE WIBBEL - WEIHNACHT

Wir wünschen

allen Kunden

und Freunden

eine schöne

Adventszeit

und einen guten

Start ins neue

Jahr 2025!

Was jetzt zu tun ist? Dazu beraten
wir Sie gerne – bei uns vor Ort!

WIR FÜR SIE!
In Ditzingen & Umgebung.

 Home Entertainment & smarte Wohnwelten
 Netzwerktechnik & Softwareinstallation
 Meisterwerkstatt & Reparaturservice

Was jetzt zu tun ist?  Dazu beraten 
wir Sie gerne – bei uns vor Ort! 

Radio Stütz GmbH m Hirschlander Straße 2 m 71254 Ditzingen
T 07156 / 96 46 60 m info@mediaathome-stuetz.de m www.mediaathome-stuetz.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Ditzingen



Immer am zweiten Februarwochenen-
de strömen tausende Besucher aus der 
Stadt selbst aber auch aus der Region 

zum Traditionsfest nach Leonberg. Vie-
le Jahre hatte sich das Marktgeschehen 
wie bei seiner Erstauflage im Jahr 1684 
in „trangseelig und geltklemmen Zeiten“ 
auf einen Markttag, den zweiten Diens-
tag im Februar, beschränkt.

Die stetige Weiterentwicklung des Tra-
ditionsfestes verbunden mit der Ver-
drängung des Pferdes als Arbeitstier 
und seiner zunehmenden Verwendung 
im Freizeitbereich und Sport sowie der 
verstärkte Wunsch der Besucher zur 
Einbindung von zeitgemäßen Veranstal-
tungsformaten hat dazu geführt, dass 
das Pferdemarktgeschehen heute eine 
Mischung aus Tradition und neu hinzu-
gekommenen Veranstaltungen über fünf 
Tage ist. Die größte Veranstaltung in 
der Stadt stellt die Organisatoren in der 
Stadtverwaltung vor große Herausfor-
derungen. Schließlich, so Florian Streib, 
Amtsleiter für Kultur und Sport, „ist der 
Pferdemarkt ein Teil der Identität unserer 
Stadt und wir wollen mit unseren An-
geboten eine breite Öffentlichkeit errei-
chen“. Das Projektteam des Pferdemark-
tes bilden Ines Waldherr, Svetlana Kühner 

und Isabel Schleicher. Für Ines Waldherr 
ist es der 21. Pferdemarkt und gleichzei-
tig der letzte vor ihrem Ruhestand. Ihr 
Schwerpunkt beim Pferdemarkt ist die 
Kommunikation mit den Pferdehänd-
lern, Berufs- und Freizeitreitern und 
Therapeuten sowie die Organisation und 
Durchführung aller Programmpunkte 
rund um das Pferd im Reiterstadion und 
auf dem Marktplatz. „Ich habe immer 
noch viel Spaß bei meiner Arbeit. Der 
Pferdemarkt war und ist immer noch 
etwas Besonderes für mich und ich bin 
stolz, mit die-
sem Team ar-
beiten zu dür-
fen. Während 
der Veranstal-
tung bin ich 
rund ums Rei-
terstadion zu 
finden. Dabei 
ist es wichtig, 
immer einen kühlen Kopf zu bewahren 
und für die Besucher, Teilnehmer, Helfer 
und Preisrichter da zu sein.“

Für Svetlana Kühner ist es der erste Pfer-
demarkt, den sie als Veranstaltungslei-
terin übernimmt. Bei ihr laufen als Ko-
ordinatorin alle Fäden zusammen. „Der 

erste Pferdemarkt ist für mich ein großes, 
schönes und zugleich herausforderndes 
Projekt. Umso mehr freue ich mich, mit 
einem tollen Team diese Herausforderung 

zu meistern.“

Auch für Isa-
bel Schlei-
cher ist der 
Pferdemarkt 
etwas Beson-
deres. „Diese 
Ve r a n s t a l -
tung verbin-

det alle Leonbergerinnen und Leonberger 
miteinander. Unser Programm ist viel-
fältig und niederschwellig und trägt dazu 
bei, dass sich alle willkommen fühlen.“ 
Daher befasst sie sich unter anderem in-
tensiv damit, wie Zielgruppen effektiv er-
reicht werden können. 

Traditionsfest in Leonberg
LEONBERGER PFERDEMARKT HÄLT GENERATIONEN AUF TRAB
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Das Projektteam Pferdemarkt, bestehend 
aus (v.l.n.r) Ines Waldherr, Svetlana 
Kühner, Amtsleiter Florian Streib und 
Isabel Schleicher, ist mit den Vorbereitun-
gen des Pferdemarkts (7. bis 11. Februar 
2025) gut unterwegs

»DER PFERDEMARKT IST EIN 
TEIL DER IDENTITÄT DER STADT 
UND WIR WOLLEN MIT UNSE-
REN ANGEBOTEN EINE BREITE 

ÖFFENTLICHKEIT ERREICHEN.«
Florian Streib

Fortsetzung auf Seite 16

Anmeldung zum Pferdemarkt-Umzug

Mit dem großen Festumzug am Pfer-
demarktdienstag, 11. Februar 2025 
erreicht das Traditionsfest an seinem 
letzten Tag den Höhepunkt. Hoch zu 
Ross, in wertvollen Kutschen oder zu 
Fuß ziehen die Teilnehmer ab 14 Uhr 
beim Festzug durch die Stadt. Je mehr 
Gruppen teilnehmen, desto vielfälti-
ger wird das Gesamtbild des Festzugs 
für die vielen Zuschauer entlang der 
Strecke.

Noch bis Montag, 16. Dezember 2024 
können sich interessierte Gruppen 
zum Festumzug anmelden. Die An-
meldung erfolgt über die Website 
www.leonberger-pferdemarkt.de 
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Weil nach dem Pferdemarkt wie bei vie-
len Großveranstaltungen auch vor der 
nächsten Auflage ist, wird stets kritisch 
und zeitnah überlegt und festgehalten, 
was gut lief und wo durch Anpassungen 
Verbesserungen erreicht werden können. 
Die detaillierten Vorbereitungen begin-
nen dabei im Sommer des vorausgehen-
den Jahres. Das Projektteam steht im 
engen Austausch mit Verkehrsbehörde 
und Ordnungsamt, dem Bauhof, der Feu-
erwehr, dem Stadtmarketing und vielen 
weiteren Akteuren innerhalb und außer-
halb der Stadtverwaltung. Dabei befasst 
sich das Projektteam intensiv mit dem 
T hem a Si-
cherheit. „Wir 
arbeiten eng 
mit den ver-
s c h i e d e n e n 
Sicherheits-
behörden zu-
sammen und 
b e s p r e c h e n 
uns mit allen 
sicherheitsrelevanten Kräften“, erklärt 
Pressesprecher Sebastian Küster. 

Weiter sind bei der „stadtübergreifenden 
Wir-Veranstaltung“ (Streib) die Vereine 
stark eingebunden. Unter anderem wer-
den Rathaussturm, Guggenmusiktreffen, 
Modelleisenbahnausstellung, „Pferde-
markt Warm-up“ und „Schlager-Dance“ 
sowie die Jugenddisco von Vereinen 
durchgeführt. „Das Schöne und Verbin-
dende am Leonberger Pferdemarkt ist, 
dass sehr viele verschiedene Gruppen der 
Stadtgesellschaft mitwirken“, so Streib. 
„Es sind hierbei gerade die vielfältigen 
Beiträge der Leonberger Vereine, wel-
che den besonderen Charme des Pferde-

marktes ausmachen.“ „Besonders eng 
eingebunden ist der Reit- und Fahrverein 
Leonberg e.V.,“ informiert Ines Waldherr. 
Dort finden zum Beispiel das Seminar 
zum Therapeutischen Reiten und das 
Seminar im Springreiten statt, das für 
alle Interessierte zugänglich ist. Der Ver-
ein führt die Stadtmeisterschaften mit 
Schaureiten durch und unterstützt die 
Stadt vielfältig durch seine Expertise. 

Neu im Programm des Pferdemarktes 
ist „Swing die Hufe!“ am Samstag, 8. Fe-
bruar 2025 von 10 bis 20 Uhr im Sport-
zentrum. Hinter der Aufforderung ver-

birgt sich eine 
Ta n z v e r a n -
staltung für 
alle Alters-
klassen vom 
Kind bis zum 
Erwachsenen 
m i t  Z u m -
ba bis Line 
Dance. Die 

Aufnahme dieses neuen Formats passt 
zur Aussage von Florian Streib: „Wir wol-
len die Tradition wahren und pflegen, 
dennoch punktuell Akzente mit Neue-
rungen setzen.“ Zum kostenlosen Besuch 
ist an allen Tagen die breite Öffentlichkeit 
eingeladen. Die Stadt verkauft lediglich 
den Pferdemarktpin für 2,50 Euro. Der 
Anstecker hat sich inzwischen zu einem 
begehrten Sammlerstück entwickelt und 
ist bei gleichbleibendem Design 2025 im 
Silberformat im I-Punkt erhältlich.

Auf der Website finden sich alle 
Informationen rund um den Pferdemarkt, 
die laufend ergänzt werden:
www.leonberger-pferdemarkt.de
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Das ansprechend gestaltete Programm-
heft und die Pferdemarktpins in Silber sind 
Ergebnisse konstruktiver gemeinsamer 
Arbeit

Hippologische Fachtagung für alle 
Pferdefreunde

Ergänzend zum offenen Seminar im 
Springreiten am Montagmorgen im 
Reiterzentrum Tilgshäusle referiert 
Peter Teeuwen am Montagnachmit-
tag, 10. Februar 2025 ab 14 Uhr in 
der Stadthalle zum Thema „Die heu-
tige Entwicklung des Nachwuchs-
leistungssports unter besonderer 
Berücksichtigung des Zeitmanage-
ments“. Das zweite Referat von Prof. 
Dr. med. vet. Anna May mit dem 
Thema „Ursachen von Leistungs-
schwächen beim Sportpferd“ richtet 
sich an alle Reiterinnen und Reiter, 
die mit ihren Vierbeinern den Reit-
sport ausüben. Leistungsschwächen 
und deren unterschiedliche Ursachen 
kommen auch bei Freizeitpferden 
vor und können beispielsweise von 
Erkrankungen der Atemwege, des 
Bewegungsapparates oder des Herz-
Kreislauf-Systems herrühren. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Interes-
sierte sollten sich allerdings über das 
Anmeldeformular oder online unter
www.leonberger-pferdemarkt.de 

»WIR WOLLEN DIE TRADITION 
WAHREN UND PFLEGEN. PUNK-
TUELL AKZENTE MIT NEUERUN-

GEN SETZEN. DER KERN MUSS SO 
BLEIBEN WIE ER IST.«

Florian Streib
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LEOAKTIV »on Tour«
Wir berichten über spannende Persönlichkeiten und interes sante  
Themen aus der Region – nun auch im neuen Videoformat! 
Klicken Sie sich mal rein unter www.LEOAKTIV.de/mediathek

GESCHÄFTLICHE INFORMATION

Die Stadtwerke Ditzingen (SWD) 
haben vom Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkont-

rolle (BAFA) eine Förderzusage über 2,3 
Millionen Euro erhalten. 

Diese bewilligten Mittel decken 40 % 
der förderfähigen Kosten und sind ein 

Stadtwerke Ditzingen
2,3 MILLIONEN EURO FÜR NACHHALTIGES WÄRMENETZ

zentraler Baustein für den Aufbau des 
Heizwerks Langes Land Block 1 und des 
klimafreundlichen Wärmenetzes für 
die Versorgung des Neubaugebiets „Ob 
dem Korntaler Weg“ sowie angrenzen-
der Wohngebiete, wie z.B. des „Halden-
gebiets“. Ziel ist es, Bürgerinnen und 
Bürgern eine nachhaltige und langfris-

tige Alternative zur Wärmeerzeugung 
zu bieten und den Ausbau regenerativer 
Anlagen und moderner Netzstrukturen 
voranzutreiben. „Mit dieser Förderung 
können wir wichtige Projekte schnel-
ler realisieren und gleichzeitig wettbe-
werbsfähige Wärmepreise sicherstel-
len“, sagt Frank Feil, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Ditzingen.

Vorteile für Bürgerinnen und Bürger
Das Wärmenetz der SWD erfüllt die 
neuen gesetzlichen Anforderungen, 
nutzt erneuerbare Energien, senkt den 
CO2-Ausstoß und stabilisiert die Wär-
mepreise durch eine flexible Wärmeer-
zeugerstruktur. Es ist wartungsarm und 
entlastet Hauseigentümer von eigenen 
Heizsystemen. Mit den bewilligten För-
dergeldern treiben die Stadtwerke Dit-
zingen ihre Transformation zum „Ener-
gieumsorger“ voran und schaffen eine 
nachhaltige Infrastruktur. Weitere Infos 
unter www.sw-ditzingen.deFO
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D ie neue Rathauschefin in Rennin-
gen und somit Nachfolgerin von 
Wolfgang Faißt heißt Melanie 

Hettmer. Die 47-Jährige wurde am 13. Ok-
tober mit überwältigender Mehrheit von 
93 Prozent der Stimmen gewählt. LEOAK-
TIV hat mit ihr über die Wahl und ihre Zie-
le in den kommenden Jahren gesprochen. 
Und was sie bei ihrem Amtsantritt im De-
zember als erstes anpacken will.

Beschreiben Sie kurz Ihre Gefühlslage nach 
der Verkündung des Ergebnisses am Wahl-
abend. Was ging in Ihnen vor?

Als das Ergebnis verkündet wurde, war 
ich einfach überwältigt. Mit so einem so 
eindeutigen Ergebnis habe ich nicht ge-
rechnet. Ich bin glücklich und dankbar, 
dass die Bürgerinnen und Bürger mir ihr 
Vertrauen entgegengebracht haben. Au-
ßerdem habe ich mich sehr gefreut, dass 
so viele Menschen aus der Politik, Ver-
waltung, meiner Familie und aus meinem 
Freundeskreis ins Rathaus gekommen 
sind und mit mir den Wahlabend ver-
bracht haben. Es hat mir gezeigt, dass ich 
auch im Wahlkampf alles richtig gemacht 
habe und mit Rückenwind ins Amt star-
ten kann. Man kann meine Gefühlslage 
also zusammenfassen als eine Mischung 
aus Freude, Dankbarkeit und Stolz.

Wann haben sie begonnen, sich mit Ren-
ningen und einer möglichen Kandidatur 
als Bürgermeisterin zu beschäftigen?

Als Anfang des Jahres die ersten Aktivi-
täten zur Kommunalwahl stattgefunden 
haben, wurde ich von sehr vielen Bür-
gerinnen und Bürgern aus Leonberg ge-
fragt, ob ich 
mir vorstel-
len könnte, 
für Leonberg 
zu kandidie-
ren, da ich 
neben jahre-
langer Erfah-
rung aus der 
Kommunalverwaltung auf unterschied-
lichen Stellen auch Erfahrungen aus dem 
Bereich der Mediation und Coaching mit-
bringe. Leonberg war für mich nie eine 

Option. Aber als ich erfahren habe, dass 
Renningen eine Bürgermeisterin oder 
einen Bürgermeister sucht, habe ich mich 
seit dem Frühsommer intensiv mit Ren-
ningen beschäftigt. Und je mehr ich mich 
mit Renningen beschäftigt habe, umso 
motivierter war ich, mich als Bürger-
meisterkandidatin aufstellen zu lassen.

Welche allgemeinen Stärken und Schwä-
chen Renningens nehmen Sie aus der Fer-
ne wahr?

In Renningen fällt mir auf, dass es eine 
starke Gemeinschaft und einen guten 

Zu s a m men-
halt gibt. Das 
ist heute kei-
ne Selbstver-
ständlichkeit 
mehr. Ren-
ningen und 
M a l m s h e i m 
haben viele 

Vereine mit einem sehr aktiven Vereins-
leben. Gemeinsam zu musizieren, Sport 
zu treiben oder einem Hobby nachzuge-
hen, das verbindet. Auch die Kirchen, die 

Feuerwehr oder das DRK sind wichtige 
Säulen für das Miteinander und den Zu-
sammenhalt in der Stadt. Dass ein Mit-
einander wichtig ist, sieht man auch da-
ran, dass der Gemeinderat in Renningen 
stets am Wohl der Bürgerinnen und Bür-
ger interessiert ist und die politischen 
Gremien konstruktiv zusammenarbei-
ten. So kann erfolgreiche Kommunal-
politik gemacht und die Stadt voran-
gebracht werden. Auch das sehe ich als 
absolute Stärke und ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Eine weitere Stärke emp-
finde ich die Verbindung aus Naturnähe 
und Stadt – aus Tradition und Moderne. 
Trotz einer Größe von über 18 000 Ein-
wohnern ist die familiäre Atmosphäre in 
der Stadt erhalten geblieben. Das schät-
zen auch die Bürgerinnen und Bürger aus 
Renningen und Malmsheim. 

Powerfrau für Renningen
MELANIE HETTMER IST NEUE BÜRGERMEISTERIN IN RENNINGEN
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Melanie Hettmer blickt mit Vorfreude 
auf ihren Start als Bürgermeisterin in 
Renningen

»MIR LIEGT DAS THEMA BIL-
DUNG UND KINDERBETREUUNG 
AM HERZEN. BILDUNG IST DER 

SCHLÜSSEL FÜR DIE ZUKUNFT.«
Melanie Hettmer

Fortsetzung auf Seite 20

Seite 18 – LEOAKTIV
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ditzinger-adventszauber.de 

Dieses Jahr auch in der Münchinger Straße!

Heimerdinger Adventsmärkt 7.12., 15.30–22.00 Uhr Hirschlander Weihnachtstag  13.12., 18.00–22.00 Uhr

Lange 

Einkaufs nacht 

am 7. Dezember 

bis 22 Uhr

6.--8. Dezember 2024
Freitag und Samstag 17.00–22.00 Uhr / Sonntag 11.00–17.00 Uhr

Besuchen Sie das zauberhafte Hüttendorf auf dem Laien vom

Dieses Jahr auch in der Münchinger Straße!



Matthias Haug

Die Lage auf dem Wohnungsmarkt ist 
eine Herausforderung. Für Familien, Se-
nioren, Alleinerziehende oder Menschen, 
die nicht zu den Spitzenverdienern ge-
hören, ist es nicht einfach, bezahlbaren 
Wohnraum zu finden. Das geht allerdings 
allen Städten hier in der Region so. 

Welche Ziele verfolgen Sie in den nächsten 
acht Jahren? Welche Themen werden Sie 
als erstes anpacken?

Für die nächsten acht Jahre habe ich mir 
einiges vorgenommen. Mir liegt das The-
ma Bildung und Kinderbetreuung am 
Herzen. Bildung ist der Schlüssel für die 
Zukunft. Aus die-
sem Grund ist es 
mir wichtig, die 
B i l d u n g s l a n d -
schaft, also die 
Schulen, Kitas, 
M u s i k s c h u l e , 
Mediathek aber 
auch die Vereine 
gut aufzustellen 
und zu unterstüt-
zen. Gleichzeitig 
habe ich die Seniorinnen und Senioren 
im Blick. Das Haus am Rankbach muss 
aufgrund der Pflegereform umgebaut und 
erweitert werden. Das werde ich auch 
als erstes anpacken. Mir ist es wichtig, 
dass Seniorinnen und Senioren gut ver-
sorgt sind mit bezahlbaren Plätzen für 
betreutes Wohnen und der Möglichkeit 
einer Tagesbetreuung. Ebenfalls werde 
ich schnell an die Umsetzung des Kli-
maschutzkonzepts gehen. Klimaschutz 
kann nur gemeinsam gelingen, deshalb 
ist es mir auch hier wichtig, die Bürgerin-
nen und Bürger miteinzubeziehen. 

Wie würden Sie jemanden überzeugen, 
nach Renningen zu ziehen?

Ich würde die Person einladen, einen 
Spaziergang durch Renningen und 
Malmsheim zu machen. Dabei werde ich 
aufzeigen, welche Infrastruktur (S-Bahn-
Anschluss, Schulen, Kitas, Einkaufsmög-
lichkeiten und vieles mehr) es gibt und 
von dem umfangreichen Vereinsleben 
berichten. Welche Stadt in der Größe 

von Renningen 
hat schon über 
70 Vereine? Das 
ist bemerkens-
wert. Renningen 
ist einfach eine 
lebens- und lie-
benswerte Stadt. 
Das spürt man, 
wenn man vor 
Ort ist. 

Eine persönliche Frage zum Schluss: Sie 
wohnen ja nicht weit weg. Erwägen Sie 
dennoch, auf lange Sicht nach Renningen 
zu ziehen?

Zum Glück bin ich von Eltingen schnell 
in Renningen. Ich kann es mir vorstellen 
nach Malmsheim oder Renningen zu zie-
hen, wenn ich ein geeignetes Haus oder 
eine Wohnung finde. Allerdings steht 
bei mir nicht ein Umzug an erster Stel-
le, sondern ich möchte mit Tatkraft und 
Elan schnell die anstehenden Themen 
anpacken und umsetzen. 

Vielen Dank und einen guten Start für Ihre 
neue Aufgabe!
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Erste Gratulanten: Melanie Hettmer 
nimmt die Glückwünsche ihres 
Vorgängers Wolfgang Faißt (rechts) und 
Landrat Roland Bernhard (links) entgegen

Die neue Bürgermeisterin 
möchte in Renningen viel 

bewegen – auch sich selbst

»KLIMASCHUTZ KANN NUR 
GEMEINSAM GELINGEN, 

DESHALB IST ES MIR AUCH 
HIER WICHTIG, DIE BÜRGE-
RINNEN UND BÜRGER MIT-

EINZUBEZIEHEN.«
Melanie Hettmer
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Gekennzeichnet sind unsere Aktionspreise
mit diesem Aufkleber.

AKTIONS-PREIS

A K T I O N S W O C H E N  V O M  2 3 . 1 1 . - 3 0 . 1 2 . 2 0 2 4

E N D S P U R T  E N D S P U R T  
A K T I O NA K T I O N

Besuchen Sie unsere Autohäuser in Gerlingen und Leonberg der Marke MINI zu

unseren Aktionswochen vom 23.11. - 30.12.2024. In diesem Zeitraum bieten wir

absolute Sonderpreise auf unsere Lagerwagen mit entsprechender  Kennzeichnung an. 

Die Zulassung und Auslieferung muss bis zum 31.03.2025 erfolgen. 

MINI Cooper C:

WLTP Energieverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,0 ; WLTP CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 135;

WLTP CO2-Klasse: D



DITZINGEN

Ditzinger Adventszauber
Fr., 6. bis So., 8. Dezember
Sonntag 11 bis 17 Uhr
Auf dem Laien 
Geschmückte Holzhütten, fest-
liche Musik und funkelnde Lichter 
laden bei Leckereien und heißen 
Getränken zum Bummeln ein

Weihnachtliches Musizieren
Sonntag, 8. Dezember, 14 Uhr
Konstanzer Kirche
Chöre, Ensembles, Orchester und 
Solisten der Jugendmusikschule

Blick hinter die Kulissen
Dienstag, 10. Dez., 15 Uhr
Depot Stadtmuseum, Ditzinger 
Straße 41-43 Hirschlanden
Schätze der Sammlung: Weih-
nachtliches, Nostalgisches und 
Festliches im Depot des Stadt-
museums. Anmeldung unter 
Kulturamt@diezingen.de

„In 80 Tagen um die Welt“
Dienstag, 10. Dezember, 20 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Theaterspektakel voller Poe-
sie. Infos www.ditzingen.de/
Kultur-bildung/theater

Erzählkaffee „Weihnachtsmärchen“
Mittwoch, 11. Dezember, 16.30 Uhr
Cafeteria Wilfried Bögerling Haus

Die Bremer Stadtmusikanten
Mittwoch, 11. Dezember, 15 Uhr
Bibliothek Heimerdingen
Kindertheater mit Teo Tiger. 
Ein Ohrenschmaus für alle 
Märchenfans ab 3 Jahren

Hirschlander Weihnachtstag
Freitag, 13. Dezember, 18 Uhr
Rathausplatz Hirschlanden
Feine Leckereien, Selbstge-
basteltes und Livemusik

Weihnachtsbaumverkauf
Samstag, 14. Dez., ab 10.30 Uhr
Bauhof in Heimerdingen, 
Höfinger Weg
Nordmanntannen in allen Größen, 
Blaufichten, Schönes aus Holz, 
Bewirtung mit selbstgemachtem 
Glühwein, Würste, Vegetarisches.
Der Erlös geht an eine karitative 
Einrichtung

„Fröhliche Weihnacht überall“
Samstag, 14. Dezember, 10 Uhr
Konstanzer Kirche
Besinnliche, weihnachtliche 
Weisen mit der GioCoro Kinder- 
und Jugendkantorei Ditzingen

Wort-Café
Dienstag, 17. Dezember, 19 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Infos zum Text unter www.akars.de

Wo die wilden Kerle wohnen
Donnerstag, 19. Dez., 15.30 Uhr
Jugendhaus Ditzingen
Theater für Kinder ab 4 
Jahren. Reservierung unter 
jugendhaus@ditzingen.de

Hofweihnacht
Sonntag, 22. Dezember, 16 Uhr
Martinshof Schöckingen
Kath. Kirchengemein-
de Hirschlanden

After X-Mas Party
Freitag, 27. Dezember
Vor dem Musikerheim
MV Stadtkapelle Ditzingen

Raunächte – geheimnisvolle Zeit
Sonntag, 29. Dez., 17 bis 18.30 Uhr
Garten der Erinnerung – 
Friedhof Ditzingen
Ein Rundgang über den Friedhof mit 
Fackeln und Räucherwerk in einer 
dunklen, rauen und mystischen Zeit

Neujahrskonzert 2025
Mittwoch, 1. Januar 2025, 17 Uhr
Stadthalle Ditzingen
LOVE Die Blockflöte - Liebe auf 
den ersten Blick. Blockflöten 
aller Größen und Musik vom 
Mittelalter bis zur Gegenwart. 
Solist Stefan Temmingh

Museums-Dampfzug Feuriger Elias
Montag, 6. Januar
Der „Feurige Elias“ fährt von 
Weissach nach Korntal und 
zurück. Fahrplan und Fahr-
karten unter www.ges-ev.de 

Theater: „Alois & Elsbeth Gscheidle
Dienstag, 14. Januar 2025, 19 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Schwäbisches Kabarett 
zum Anfassen

GERLINGEN

Gerlingen auf Eis
Bis Montag, 6. Januar 2025
Rathausplatz
Bei ganz besonderem weihnacht-
lichen Flair kann auf der Eisbahn auf 
dem Gerlinger Rathausplatz wieder 
Schlittschuh gelaufen werden

„Wahr-Zeichen“ mit Türchen
Sonntag, 8. Dez., 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Öffentliche Führung durch die Aus-
stellung mit Dr. Fritz Fischer, Leiter 
des Ortskuratoriums Stuttgart der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Komödie: Ein Tannenbaum für alle
Montag, 9. Dezember, 20 Uhr
Stadthalle
Weihnachtskomödie von Flo-
rian Battermann nach Moti-
ven von Charles Dickens

Lothar liest vor
Dienstag, 10. Dezember, 10.30 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen
Vorlese-Ideen von Kurzgeschichten 
bis zu Gedichten mit Lothar Gramm

Repair Café
Samstag, 14. Dezember, 11 Uhr
Aula der Pestalozzischule

Geheimnisse hinter Adventstürchen
Sonntag, 15. Dez., 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Nach einem Blick in die Ausstellung 
gibt es Geschichten rund um die 
Adventszeit mit Barbara Günther
Für Kinder von 6-12 Jahren

Maskentaufe
Montag, 6. Januar 2025, 12 Uhr
Urbanbrunnen
Die Masken der Kropfschella, der 
Gerlinger Wölfe, des Meter-Michel 
und des Wolfsjägers werden erweckt

Bilderbuchkino
Dienstag, 21. Januar 2025
Haus der Volkshochschule
Lumpi

Ein Schloss mit 24 Türchen
Donnerstag, 26. Dez., 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Familienführung mit Corne-
lie Hofferbert. Für Kinder von 
6-12 Jahren mit Begleitung

VERANSTALTUNGSTIPPS
8. DEZEMBER 2024 BIS 31. JANUAR 2025 

Der Schützenverein Wimsheim 
lädt Sportschützen und Nicht-
schützen am 5. und 6. Januar 
2025 zum Dreikönigsschießen 
ein. Weitere Infos unter  
www.sv-wimsheim.de .
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Die Abt. Hirschlanden der FFW 
Ditzingen lädt ab 17 Uhr zum 
Start ins neue Jahr bei herz-
haften Speisen, Lagerfeuer 
und Stockbrot am Feuerwehr-
haus ein.
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5. + 6. JANUAR

3. JANUAR

Zu „We sing now for Christ-
mas“ laden die Sängerinnen 
von Voices of Joy in die Pe-
truskirche in Renningen ein. 
Solisten sind zwei Gospelsän-
gerinnen.
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 19.30 UHR 
Wild Bakers in der Stadthalle 
Leonberg. Freuen Sie sich auf 
eine grandiose Backshow mit 
Show Küche, Ofen und allem 
was dazu gehört. Tickets kön-
nen direkt oder telefonisch bei 
der Stadthalle Leonberg er-
worben werden.
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21. DEZ.  18 UHR

14. FEBR.
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und ein gesundes neues Jahr 2025 
wünschen wir allen unseren Kunden!

Schöne Weihnachten
Ihr Schaal + Müller Team

Rundum-Betreuung. Für alle.
Unser 360° Service

ALLE 
MARKEN
alle Modelle

Jetzt Termin vereinbaren!

Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen

Autohaus Maier
in Gerlingen

Telefon 07156 / 2 24 55
info@autohaus-maier.com www.autohaus-maier.com

www.Rutesheim-Live.de

Holen 
Sie sich 
die App

Die App zu Rutesheim Live 
               bekommen Sie für i-Phones      
         und Android-Handys im 
                     jeweiligen App-Store. 

  * 5 Jahre Herstellergarantie bis 
100.000 km bzw. 8 Jahre 
Herstellergarantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter mitsubishi- 
motors.de/herstellergarantie 
Eclipse Cross Plug-in Hy-

brid 4WD1 Energieverbrauch 17,5 kWh/100 km Strom & 2,0 
l/100 km Benzin; CO2-Emission 46 g/km; CO2-Klasse B; ge-
wichtet kombinierte Werte. Bei entladener Batterie: Ener-
gieverbrauch 7,3 l/100 km Benzin; CO2-Klasse F; kombinierte 
Werte. Elektrische Reichweite (EAER) 45 km.**
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch 
und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach 
dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos 
unter mitsubishi-motors.de 1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW 
(98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), 
Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | Unser Hauspreis, freibleibend.

Jetzt bei uns!

Der Eclipse Cross 
Plug-in Hybrid

Noch stylischer als Sondermodell Select

   18“ Leichtmetallfelgen 
   8“ Navigationssystem mit 
Smartphone-Anbindung
   Lenkradheizung

   360-Grad-
Umge bungs kame ras
   Adap tive Tempo  -
auto matik
   Power- Sound-System

Eclipse Cross Plug-in Hybrid 4WD1

 Bei uns nur  35.990 EUR2

Autohaus Bauer GmbH 
Dieselstr. 13
70839 Gerlingen
Telefon 07156/21221
www.bauer-automobile.de



Krimi-Lesung: Mordskerle
Di., 28. Januar 2025, 19.30 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen
Vier „Mordskerle“ lesen; um-
rahmt von Livemusik mit Jochen 
Faber. Karten ab 2. Dezember

„Wahr-Zeichen“ mit Türchen
Sonntag, 29. Dez., 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Öffentliche Führung durch die Aus-
stellung mit Dr. Fritz Fischer, Leiter 
des Ortskuratoriums Stuttgart der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Los geht’s auf Deutschlandreise
Sonntag, 5. Januar 2025, 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Adventskalender als Reiseführer.
Öffentliche Familienführung 
mit Barbara Günther für Kin-
der von 6-12 Jahren mit ihren 
Eltern oder Großeltern

„Wahr-Zeichen“ mit Türchen
Montag, 6. Januar und Sonn-
tag, 26. Januar, 15 Uhr 
Stadtmuseum Gerlingen
Öffentliche Führung durch die Aus-
stellung mit Dr. Fritz Fischer, Leiter 
des Ortskuratoriums Stuttgart der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Neujahrsempfang
Sonntag, 12. Januar 2025
Stadthalle Gerlingen

Neujahrskonzert
Sonntag, 19. Jan. 2025, 15.30 Uhr
Stadthalle
Neujahrskonzert des Sinfonieorches-
ters Leonberg. Leitung Alexander 
G. Adiarte. Benefizveranstaltung

Kalender, Kulturdenkmale, Kaffee
Dienstag, 21. Jan. 2025, 15 Uhr
Nach einer Kurzführung durch 
die Ausstellung erzählt die 
Sammlerin Cornelie Hofferbert 
bei Kaffee und Kuchen von ihrem 
reizvollen Hobby. Kostenbeitrag 
für Kaffee & Kuchen 8 Euro. 
Anmeldung unter 
stadtmuseum@gerlingen.de
oder telefonisch unter  
Tel. 07156 205366

LEONBERG

Kirchenkonzert
Sonntag, 8. Dez., 17.30 Uhr
Kath. Kirche St. Michael in Höf.
Musikverein Höfingen

The Magical Music of Harry Potter
Sonntag, 8. Dezember, 16 Uhr
Stadthalle Leonberg
Live in Concert – die besten Songs 
und die beste Musik und einem 
Special Guest aus den Filmen

Adventskonzert Orchestergruppen
Freitag, 13. Dezember, 18 Uhr
Theater im Spitalhof
Orchestergruppen der Jugend-
musikschule Leonberg

Kindertheater
Samstag, 14. Dezember, 15 Uhr
Büchereizweigstelle Höfingen
„Die Hexe Wackelzahn feiert 
Weihnachten.“ Ab 5 Jahren

Berlin Comedian Harmonists
Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr
Stadthalle Leonberg
Unter dem Motto „Warten aufs 
Christkind“ erklingen Lieder und 
extra arrangierte Weihnachtslieder 
im Stil der Comedian Harmonists

Soulkonzert - The Queens of Soul
Freitag, 20. Dezember, 19.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
Sechs großartige Sängerinnen 
bringen Soul-Juwelen auf die Bühne

Poetry-Slam
Freitag, 20. Dezember, 20 Uhr
Beat-Baracke Leonberg
Die bunte literarische Wundertüte

Nussknacker
Montag, 23. Dezember, 19.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
Märchenballett in zwei Akten

Die Jungen Tenöre
Samstag, 4. Januar 2025, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
Strahlende Klänge mit Star-
trompeter Kevin Pabst

Schoog im Dialog
Donnerstag, 9. Jan., 19.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
Zu Gast ist Ingo Zamperoni

Neujahrskonzert 2025
Sonntag, 12. Januar, 11.15 Uhr
Stadthalle Leonberg
Das Sinfonieorchester Leonberg 
spielt unter der Leitung von 
Alexander B. Adiarte

Narrenmesse u. Maskenabstauben
Sonntag, 12. Jan., 13 Uhr
Kirchplatz in Leonberg-Eltingen
Ökumenische Narrenmesse & 
Maskenabstauben der Lewenbercher

Starbugs Comedy
Mittwoch, 15. Januar, 19.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
„JUMP! Reloaded“

„AUS ANNES PUPPENWERKSTATT“
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Die Ausstellung im Treffpunkt Etterhof des Ortsgeschicht-
lichen Vereins in der Eisgasse 7 in Hemmingen ist noch bis 
zum 6. Januar 2025 geöffnet. 

Anneliese Zugec ist die Puppenmutter. Ihre Puppen gestaltet 
sie mit viel Liebe zum Detail. Die Gesichtsausdrücke ihrer 
Geschöpfe wirken genauso täuschend echt wie die Frisuren, 
welche die Gemütslage von schmollend bis kindlich frech 
verstärken. Eigentlich wollte Anneliese Zugec einen Kurs in 
Bauernmalerei belegen. Doch dann entdeckte sie einen Kurs 
über das Puppenmachen, der ihre Begeisterung für diese Art 
der filigranen Darstellung weckte. Nach dem Besuch einer 
Puppenmacherin stellte sie bald ihre eigenen Puppen her. Die 
Ausstellung ist im Etterhof bis 6. Januar 2025 jeden Sonntag 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Weitere Termine und Führungen 
nach Vereinbarung. 

Mehr Infos unter www.etterhof.de

WEIHNACHTSAUSSTELLUNG

kf

NÄCHSTE AUSGABE 
LEOAKTIV
erscheint am 1. Februar 2025!

Bei den Hoamerdenger Nar-
ra Obacha werden die Bach-
hausgoischd´r am Backhaus 
Heimerdingen in der Vorderen 
Gasse erweckt. Zu mystischen 
Klängen kommen sie heraus.
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  17 UHR 
„Tönet ihr Pauken! Erschallet 
ihr Trompeten!“ – dieses Motto 
präsentiert das Trompetenen-
semble Stuttgart in der Stadt-
pfarrkirche Weil der Stadt mit 
glanzvoller Trompetenmusik.
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6. JAN.  17.30 UHR

5. JANUAR

Das Sinfonieorchester Leon-
berg spielt unter der Leitung 
von Alexander G. Adiarte am 
19. Januar ab 15 Uhr in der 
Stadthalle Gerlingen Werke 
von Albéniz, Custer, Strauss 
und Dvorak. Erlös für einen 
guten Zweck.
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 11 UHR 
In der Festhalle Mönsheim 
neben der Appenbergschule 
findet von 11 bis 15 Uhr der 
Winterflohmarkt statt. Ver-
köstigung im Bistro mit Ge-
tränken und Leckereien.
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19. JAN.  20 UHR

18. JAN.
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Truchsessenstraße 21
71229 Leonberg (Höfingen)
Telefon 07152 332560
Telefax 07152 332564
Mobil   0170 3804832
info@koch-hoefingen.de
www.koch-hoefingen.de

Malermeisterin
individuelle beratung

kreative leistung
innen- und außenrenovierung

Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester Baden-Württemberg
zu Gunsten der Aktion „Ein Herz für’s Olgäle“ für die Kinderkrebshilfe und

zu Gunsten des Fördervereins Johannes-Täufer-Kirche Magstadt e.V.

BENEFIZ-
KONZERT

LANDESPOLIZEIORCHESTER
Baden-Württemberg

Sonntag, 26.01.2025 · Beginn 17.00 Uhr
Festhalle Magstadt

Alte Stuttgarter Straße 62 · 71106 Magstadt
Schirmherr: Bürgermeister Florian Glock

Einlass: 16.00 Uhr  |  Eintritt: 12,– €  |  Vorverkauf: 10,– €
Vorverkaufsstellen: Rathaus Magstadt, Marktplatz 1,

Ortsbücherei Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 6 
Tickets in Renningen:  KSK  I  Mode Gaubisch  I  Marquardt BlumenGarten
sowie über www.reservix.de  I  www.eventim.de  I  www.kultundfun.de

Stegwiesenhalle Renningen
Rankbachstr. 42 I 71272 Renningen

www.kultundfun.de

PROGRAMM
 STEGWIESENHALLE RENNINGEN2025

Stegwiesenhalle Renningen
Rankbachstr. 42 I 71272 Renningen

www.kultundfun.de

PROGRAMM

WERNER 
SCHMIDBAUER 
“MIA SAN OANS“

STILL COLLINS 
PHIL COLLINS/
GENESIS-NACHT
Vorband: R.T.L. 
aus Weil der Stadt

Samstag | 20 Uhr

05.04.25

Freitag | 20 Uhr

14.03.25

FOOLS GARDEN 
ELECTRONIC 
ACOUSTIC SESSION

Samstag | 20 Uhr

22.02.25

Freitag | 20 Uhr

21.02.25
KAI PODACK
DISSEN 
IMPOSSIBLE



Führung „Winter in der Stadt“
Freitag, 17. Januar 2025, 16.30 Uhr
Treffp. Marktbrunnen
Führung mit Lokalhistorike-
rin Roswitha Brand mit Glüh-
wein zum Abschluss

Kultband „Wirtschaftswunder“
Freitag, 17. Jan. 2025, 19.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Schlager machen glück-
lich“ mit deutschen Schlagern 
der 50er und 60er Jahre

Out of the box: Dazwischen
Freitag, 24. Januar, 19.30 Uhr
Neues Rathaus Foyer
Neue Musik im Rathaus Leonberg

A-Capella-Konzert „Lieblingslieder“
Freitag, 24. Jan., 19.30 Uhr 
Stadthalle Leonberg
Die preisgekrönte Vokalband UNDU-
ZO mit ihrem Best-Of-Programm

„water does not resist – it flows“
Samstag, 25. Januar 2025, 19.30
Neues Rathaus Foyer
Neue Musik im Rathaus aus 
der Reihe „out of the box“

Gala-Abend des Musicals
Sonntag, 26. Januar, 17 Uhr
Stadthalle Leonberg
Die schönsten Musical-Welterfolge

Out of the box: Tomoko Hemmi
Sonntag, 26. Januar, 19.30 Uhr
Foyer Neues Rathaus
Neue Musik mit Klavier-
konzert zum 90. Geburtstag 
von Helmut Lachenmann

Bonjour la France!
Donnerstag, 29. Januar, 10.30 Uhr
Stadtbüchrei Leonberg
Vortrag von Laetitia Rometsch

Werner Koczwara
Donnerstag, 30. Jan., 19.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Am 8. Tag schuf Gott den Rechts-
anwalt.“. Schwarzhumorig, intelligent 
und dabei höchst unterhaltsam

RENNINGEN

Weihnachtsmarkt
Sa., 7. und So., 8. Dezember
Sa., 15–21 Uhr; So., 11–19 Uhr
Der Renninger Weihnachtsmarkt 
erwartet die Besucher in der 
heimeligen Atmosphäre des vor-
weihnachtlich beleuchteten Kirch-
platzes. Auf weihnachtliche Weise 
unterhalten örtliche Musikvereine 
mit musikalischen Darbietungen

Jahreskonzert
Samstag, 14. Dezember, 19 Uhr
Rankbachhalle
Musikverein Renningen

Gospel-Weihnachtskonzert
Samstag, 21. Dezember, 17.30 Uhr
Ev. Petruskirche Renningen
Frauenchor „Voices of Joy“ Renningen

Singen unterm Weihnachtsbaum
Sonntag, 22. Dezember, 18 Uhr
Ev. Kirche Malmsheim
Liederkranz Malmsheim

Literaturcafé
Dienstag, 7. Januar, 14.30 Uhr
Begegnungsstätte Malmsheim, 
Merklinger Straße 10
Kaffee- und Lyrikgenuss mit-
einander verbinden

WEIL DER STADT

Weiler Weihnachtsmarkt
Sa., 7. Dez., 11–22 Uhr, 
So., 8. Dez., 11–18 Uhr
Marktplatz, Stuttgarter Straße
Über 70 Aussteller, Kinderweih-
nachtsmarkt auf dem Kirch-
vorplatz St. Peter und Paul

Adventsmatinee
Samstag, 7. Dez., 11 Uhr
Evangelische Brenzkirche 
Adventslieder zur Einstimmung 
auf den Weihnachtsmarkt

Ausstellung Behrends – Knapp
Samstag, 7. Dezember 11–17 Uhr
Wendelinskapelle 
„zueinander“, Bernd Behrends 
– Beate Knapp

Weihnachtliche Lieder
Samstag, 7. Dez., 16–17.30 Uhr
Manufaktur
Der Chor der Manufaktur singt 
weihnachtliche Lieder

Sang & Klang im Klösterle
Sonntag, 8. Dez., 14–18 Uhr
Förderverein Klösterle
Advents- und Weihnachtsmusik 
mit der Chorvereinigung u.v.a.m.

HABEN SIE EINEN 
VERANSTALTUNGS- 
TIPP FÜR UNS?
Senden Sie Ihren Termin an 
Freizeit-Tipp@LEOAKTIV.de 
Redaktionsschluss ist Montag, 
den 20. Januar 2025.

KIRCHENKONZERT DER STADTKAPELLE 
MUSIKGENUSS ZUM ADVENT
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„Herbei o Ihr Gläubigen“ heißt es unter anderem, wenn der 
Musikverein Stadtkapelle Weil der Stadt am dritten Advent 
zu seinem traditionellen Kirchenkonzert einlädt. Einlass ist 
ab 17.30 Uhr; Beginn um 18 Uhr. Die Musikerinnen und Mu-
siker haben ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet. 

Es deckt die volle Bandbreite musikalischer Stimmungen ab. 
Die Leitung hat Stadtmusikdirektor Markus Eichler. Von der 
feierlichen, bewegenden Arie „The Trumpet Shall Sound“ aus 
Händels „Der Messias“ bis zur modernen, energiegeladenen 
„Rock Symphonie“ von Manfred Schneider bietet das Pro-
gramm für jeden etwas. Eröffnet wird die Programmvielfalt 
mit den einprägsamen, harmonischen Melodien des Chorals 
„Chorale for Winds“. „Sie schallt, die Posaun“ spielen die 
Solisten Silvia Thumm mit der Trompete und Simon Thumm 
mit der Posaune begleitet vom Klarinettenregister. Bei dem 
vertonten irischen Segenswunsch „May The Road Rise“ be-
gleitet das Orchester Solistin Ludmila Wolf-Laupheimer an 
der Violine. Den Abschluss bildet das gespielte und gesungene 
Adventslied „Macht hoch die Tür“. Spenden werden erbeten 
und gehen je zu Hälfte an die Kirche St. Peter und Paul und an 
die Jugendarbeit des Musikvereins. kf

 19.30 UHR
Desperate Brasswives in der 
Stadthalle Leonberg. Mit Co-
ver-Versionen beliebter Songs 
mischen die Musikerinnen jede 
Party auf. Tickets direkt oder 
telefonisch bei der Stadthalle.

FO
TO

  S
ta

dt
ha

lle
 L

eo
nb

er
g

Der Wissenschaftskabaret-
tist und Physiker gastiert mit 
seinem Programm „Vince of 
Change“ am Mittwoch, 5. Feb-
ruar 2025 um 19.30 Uhr in der 
Stadthalle Leonberg. 
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15. FEBR.

5. FEBRUAR 

Couch-Konzert hautnah in 
Wohnzimmer-Atmosphäre mit 
Sarah Engels in der Strudel-
bachhalle in Weissach am 24. 
Januar um 20 Uhr. Durch ihre 
Vielseitigkeit eine feste Größe.

FO
TO

  N
ad

in
e 

W
uc

he
na

ue
r

24. JAN.  20 UHR

Seite 26 – LEOAKTIV



Mittwoch
1. Januar 2025
17 Uhr
Stadthalle Ditzingen

Eintritt: 18 Euro, erm. 9 Euro
Vorverkauf über:
https://ditzingen-veranstaltungen.leoticket.de/
und an der Abendkasse

Stefan Temmingh
mit Studierenden der 
Musikhochschule Freiburg

LOVE - die Blockflöte  
Liebe auf den ersten Blick!

N E U
JAHRS
K O N
Z E R T

Kartentelefon 0711 221105   www.musiccircus.de 

SPECIAL GUEST: 
MATT DUSK 

MELISSA KROSS

Do. 19.12.24 | Stuttgart, Liederhalle

KÜNSTLERISCHER DIREKTOR

ALEXANDER 
STOYANOV

MUSIK

P.I. TSCHAIKOWSKYP.I. TSCHAIKOWSKY

   „KLASSISCHE 
BALLETTKUNST 
      IN IHRER 
REINSTEN FORM”

15 + 19 Uhr
So. 5.1.25 | Stuttgart, Liederhalle

Di. 14.1.25 | Stuttgart, Theaterhaus

Welcome Back Tour 2025

MIT

SPIEL’
ICH

NICHT

ALTEN
MÄNNERN

Mi. 15.1.25 | Stuttgart, Theaterhaus

NEW
SHOW

W W W . D A N C E P E R A D O S . C O MW W W . D A N C E P E R A D O S . C O MW W W . D A N C E P E R A D O S . C O M

History of Irish fishing

Sa. 18.1.25 | Stuttgart, Theaterhaus

JAN JOSEF LIEFERS 
& ANNA LOOS 

Nick Hornbys 
„Keiner hat gesagt, 

dass du ausziehen sollst“

So. 19.1.25 | Stuttgart, Liederhalle

Mi. 22.1.25 | Stuttgart, Theaterhaus

DAS PHANTOM 
DER OPER
DIE ORIGINALPRODUKTION 
VON SASSON/SAUTTER
MIT DEBORAH SASSON, 
UWE KRÖGER UND 
JOCHEN SAUTTER

Sa. 25.1.25 | Stuttgart, Liederhalle

GERMANY 2025 
THE ULTIMATE TRIBUTE TO FLEETWOOD MAC

Sa. 8.2.25 | Stuttgart, Liederhalle

Die größte 
WOLFGANG 

PETRY 
Party 

geht weiter

Di. 11.2.25 | Stuttgart, Porsche-Arena

Stadthalle Leonberg

VERANSTALTUNGEN

Stadthalle Leonberg Ticket-Schalter 
Römerstraße 110, 71229 Leonberg, 07152 9755-0 
Mo. - Mi. 10 - 16 Uhr, Do. 10 - 18 Uhr 
Veranstalter: Stadthalle Leonberg 
Tickets: Stadthalle Leonberg, Reservix

2024 | 2025

Fr. 20.12. | 19.30 Uhr

The Queens of Soul
Soulkonzert

Schoog im Dialog
mit Ingo Zamperoni

Do. 09.01. | 19.30 Uhr
© Peter M. Schoog

Starbugs Comedy
Jump! 

Reloaded

Mi. 15.01. | 19.30 Uhr

Wirtschaftswunder
Schlager machen glücklich

Fr. 17.01 | 19.30 Uhr

Unduzo A-Cappella- 
Konzert

Fr. 24.01. | 19.30 Uhr

Gala-Abend des  
Musicals u.a. mit Jan 
Ammann

So. 26.01. | 17 Uhr

Mo. 23.12. | 19.30 Uhr

Nussknacker 
Märchenballett

Berlin Comedian  
Harmonists

Warten aufs  
Christkind

So. 15.12. | 17.00 Uhr



Wintergrillen
Freitag, 13. Dez., 18 Uhr
Hinter dem Rathaus Münklingen
OGV Münklingen. Glüh-
wein und Bratwürstchen

Kirchenburg Weihnachtsmarkt
Samstag, 14. Dez., 11 Uhr
Merklingen Kirchenburg

Kirchenkonzert
Sonntag, 15. Dez., 18 Uhr
Stadtpfarrkirche St. Peter und Paul
Der Musikverein Stadtkapelle 
Weil der Stadt stimmt mit be-
sinnlichen und beschwingten 
Stücken auf Weihnachten ein.

Krämermarkt Weil der Stadt
Montag, 16. Dez., 8–14 Uhr
Marktplatz Weil der Stadt 

Neujahrsempfang der Stadt
Sonntag, 12. Januar, 15 Uhr
Stadthalle

Spoken Word und Poesie-Kabarett
Samstag, 25. Januar, 20 Uhr
Aula im Schulzentrum
Erste Hälfte: Jener Mann, oder: Als 
Württemberg sich selbst vergaß

RUTESHEIM

Ausstellung „Metamorphose“
Bis 21. Dezember 2024
Rathaus Rutesheim
Ausstellung der Mitglieder des 
Kulturforums Rutesheim. Ein-
blick in die lokale Kunstszene

Weihnachtsliedersingen
Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr
Neues Rathaus Rutesheim
Sängerbund Rutesheim

Wintervogelfütterung
Sonntag, 5. Januar, 14 Uhr
Treffp. Parkplatz Sportpark Bühl
Anlässlich der NABU-Aktion 
„Stunde der Wintervögel“

Dreikönigsschießen
Montag, 6. Januar 2025
Schützenhaus
Schützengilde Diana Rutesheim

WEISSACH

Nikolausmarkt
Samstag, 7. Dez., 11.30–22 Uhr
Marktplatz Weissach

Konzert mit Laith Al-Deen
Freitag, 20. Dezember, 20 Uhr
Strudelbachhalle Weissach
Konzert mit Laith Al-Deen in 
„Wohnzimmeratmosphäre“

Letzter Knaller 2024
Dienstag, 31. Dezember
Waldhäusle Flacht
FFW Weissach

Couchkonzert mit Sarah Engels
Freitag, 24. Januar, 20 Uhr
Strudelbachhalle Weissach
Konzert hautnah in Wohn-
zimmer-Atmosphäre

HEIMSHEIM

Weihnachtliches Kaspertheater
Freitag, 13. Dez., 15 Uhr
Stadtbibliothek
Ein neues Abenteuer für 
Kinder ab 3 Jahren

38. Weihnachtsmarkt
Sonntag, 15. Dez., 11–20 Uhr
Schlosshof Heimsheim

Weihnachtliches Kaspertheater
Montag, 16. Dez., 15 Uhr
Stadtbibliothek
Ein neues Abenteuer für 
Kinder ab 3 Jahren

Konzert
Samstag, 21. Dez., 18.30 Uhr
Stadthalle
MV Stadtkapelle Heimsheim

MÖNSHEIM

Festliches Weihnachtskonzert
Sonntag, 29. Dez., 17 u. 19.30 Uhr
Alte Kelter
Barockensemble 83 e.V.

LEOAKTIV
AUSFLUGSZIELE 
entdecken
Auf unserer Website finden 
Sie weitere Tipps und Aus-
flugsziele aus unserer Region  
– für die ganze Familie!
www.LEOAKTIV.de

WEIHNACHTS-
BAUMVERKAUF 
für karitative Zwecke

Seit über 25 Jahren organisiert 
ein Forstteam unter der Leitung 
von Revierförster Steffen Frank 
einen alljährlichen Christbaum-
verkauf. Am Samstag, 14. De-
zember werden im Bauhof des 
Ditzinger Stadtteils Heimerdin-
gen ab 10.30 Uhr Weihnachts-
bäume verkauft. Zur Auswahl 
für den Weihnachtsbaum wer-
den mehrere hundert Nord-
manntannen in allen Größen 
sowie einige Blaufichten ga-
rantiert frisch geschlagen aus 
den umliegenden Wäldern an-
geboten. Und wie immer gibt es 
beim Verkauf zusätzlich von den 
Teammitgliedern handwerklich 
gestaltete Holzkunstexemplare 
und liebevoll Handgestricktes. 
An den Essenständen können 
die Besucher Waffeln, Würste 
in Metzgerqualität, Vegeta-
risches und selbstgemachten 
Glühwein kaufen. Alle bei dieser 
Aktion mithelfenden Menschen 
aus dem Bereich der Forstwirt-
schaft samt Familienangehöri-
gen arbeiten ehrenamtlich. Der 
Erlös geht wie immer an karita-
tive Einrichtungen.

FO
TO

  J
ür

ge
n 

B
ac

h

DIE ZAUBERHAFTE GLASKUGEL

Der Theaterstadel des Musikvereins Renningen und seiner 
Theatergruppe „D’RANK-BACHL“ steigt von Freitag, 3. Janu-
ar 2025 bis Montag, 6. Januar 2025 in der Festhalle Stegwie-
sen in Renningen. 

Die beiden kauzigen Schwestern Lina und Vroni Schick sind 
im ganzen Umkreis bekannt. Sie leben in einem alten Eisen-
bahnwagon am Ortsrand und halten sich mit Seancen, ihrer 
Glaskugel und gepanschten Wunderheilmitteln über Wasser. 
Um ans Geld ihrer abergläubischen Kunden zu kommen, ist 
ihnen der einfältige Briefträger Heini gerade recht. Rasch wer-
den Briefe über Wasserdampf geöffnet und mit Spucke wieder 
zugeklebt. Somit sind die beiden gut informiert, was sich 
im Ort abspielt. Einmal aber öffnen sie einen Brief, der 
an Bürgermeister Gierig gerichtet ist. Eine Hotelkette will ein 
größeres Stück Land von der Gemeinde kaufen. Darauf steht 
aber der Wagon der Schwestern. Ein Wellnesshotel soll her, 
darum muss der Wagon von Lina und Vroni weg! So einfach 
die Segel streichen? „Nicht mit uns“, sagen sie und überlegen 
fieberhaft, wie sie es anstellen könnten, auch ein Stück vom 
Kuchen abzukriegen!

Sichern Sie sich noch die letzten Tickets! Diese gibt‘s zu je 16 
Euro unter Vorbestellung bei Heidrun Kriegler (Telefon 07159 
/ 6503). Beginn ist am 3., 4. und 5. Januar 2025 um jeweils 
19.30 Uhr, am 6. Januar 2025 bereits um 16 Uhr. Einlass ist 
jeweils 90 Minuten vor Veranstaltungsbeginn. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Weitere Infos unter:
www.facebook.com/drankbachl

THEATERGUPPE D’RANK-BACHL SPIELEN

mh
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»EIN HERZ FÜRS OLGÄLE«
Spendenkonto
IBAN: DE35 6035 0130 0004 1812 86
BIC: BBKRDE68XXX

www.LEOAKTIV.de/soziales



Stars im Stadion: Das große VfB Weih-
nachtskonzert steigt am 17. Dezember 
2024 in der Stuttgarter MHP-Arena. 

Das Konzept dieses Weihnachtskon-
zerts ist anders als die bisher bekannten 
Fan-Singen und in gewisser Weise auch 
größer. „Wir bieten den Zuschauern ein 
hochkarätiges Konzert für alle Genera-
tionen, bei dem sie an sehr vielen Stellen 
aber auch mitsingen können und sollen“, 
so die Produzenten Hermes Eck und Tho-
mas Reiche. Die Stuttgarter Hymnus-
Chorknaben laden Musiker und Gäste 
verschiedener Genres ein, um gemein-
sam mit ihnen, den Fans des VfB sowie 
Gästen aus nah und fern die schönste Zeit 
des Jahres einzuläuten. Auf alle wartet 
ein besonders emotionales Stadionerleb-
nis. Es erklingen die bekanntesten Weih-
nachtslieder zum Mitsingen. Mit dabei 
ist Schlager-Queen Andrea Berg, die mit 
ihren einmaligen Interpretationen der 
großen Weihnachts-Hits für Gänsehaut 
sorgt. The BossHoss stimmen das Pub-
likum unter anderem mit „Here comes 
Santa“ auf die schönsten Tage des Jahres 
ein. Mit „Christmas with you“ rührt Pat-

ricia Kelly die Menschen im Lichtermeer 
zehntausender Handys. Auch Gregor 
Meyle aus Backnang ist mit seiner Ver-
sion von „Driving Home for Christmas“ 
dabei, Vanessa Mai präsentiert „Letzte 
Weihnacht“. Auch weitere Hits werden 
die Zuschauer am 17. Dezember in der 
MHP-Arena erleben – mit der Stuttgar-
ter Musical-Ikone Aisata Blackman. Be-
gleitet werden Chor und Solisten vom 
Stuttgarter ChristmasBellOrchestra un-
ter der Leitung von Dirigent Peter Chris-
tian Feigel. Besonders besinnlich wird es 
im Verlauf des Abends, wenn Vereinsle-
gende Guido Buchwald die traditionelle 
Weihnachtsgeschichte vortragen wird. 
Die Besucher können sich auf weih-
nachtliche Gastronomie und Glühwein 
freuen. Ein Teil der Einnahmen des Kon-
zerts wird der VfB-Stiftung „Brustring 
der Herzen“ zugutekommen.

Tickets gibt es unter tickets.vfb.de 
und c2concerts.de

Stimmungsvolles Konzert

Winterzauber in Gerlingen

EMOTIONALES STADIONERLEBNIS ERWARTET DIE BESUCHER

LEOAKTIV VERLOST 4 X 5 TICKETS FÜR DIE GERLINGER EISBAHN 

mh

FO
TO

  c
2

co
nc

er
t

FO
TO

  V
er

an
st

al
te

r

Alfred Kauffmann

Zum dritten Mal entsteht auf dem Ger-
linger Rathausplatz eine Eislaufbahn. Vom 
6. Dezember 2024 bis 6. Januar 2025 kön-
nen wieder Schlittschuhe geschnürt und 
(wer es kann) Pirouetten gedreht werden. 

Die große Eisbahn zum Schlittschuhfah-
ren für die ganze Familie bietet mit den 
angegliederten Ständen als Treffpunkt 
zum Glühwein trinken und leckere Köst-
lichkeiten genießen einen vorweihnacht-
lichen Winterzauber. „Der temporäre 
Eislaufplatz soll mit winter- und weih-
nachtlichem Flair zu einer besonderen 
Attraktion und einem stimmungsvollen 
Treffpunkt in der kalten Jahreszeit wer-
den“, ist der Wunsch von Heike Bischoff 
von „Mein Gerlingen Stadtmarketing e.V.“. 
Der Eislaufspaß kostet jeweils als Einzel-
ticket für Kinder bis 12 Jahre 2,50 Euro, 
Schüler, Studenten und Azubis zahlen 

4,50 Euro und Erwachsene 6,50 Euro. 10 
er Tickets sind preiswerter. Es wird sogar 
kostenlos begleitetes Fahren mit Eisglei-
tern für Rollstuhlfahrer angeboten, dafür 
bitte Termin vereinbaren unter info@
mein-gerlingen.de .

LEOAKTIV verlost 4x5 Tickets. Und so 
einfach können Sie gewinnen. Beantwor-
ten Sie folgende Frage: Zum wievielten 
Male wird der Rathausplatz zur Eislauf-
bahn?

Senden Sie die Antwort an: LEOAKTIV, 
Dieselstr. 11, 71277 Rutesheim oder per 
E-Mail an: Gewinnspiel@LEOAKTIV.de. 
Einsendeschluss ist Freitag, 13. Dezem-
ber 2024. Ihre Daten werden nicht gespei-
chert. Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
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IHRE AUFGABEN:
Sie übernehmen die Projektleitung, Planung und 
Koordination von Hausanschlüssen und Stromprojekten.

Sie sichern die Qualität und überwachen Dienstleister auf 
Baustellen und koordinieren die Tiefbau- und 
Montagearbeiten.

Sie führen den Rollout intelligenter Messsysteme und den 
Einbau moderner Messeinrichtungen durch.

Sie prüfen ortsveränderliche Elektrogeräte und 
Ladesäulen.

Sie kümmern sich um die Wartung, Reparatur, Fehlersuche 
und -beseitigung an elektrischen Anlagen.

DAS BRINGEN SIE MIT:
Eine abgeschlossene Ausbildung als Elektriker*in oder eine 
vergleichbare Qualifikation.

Handwerkliches Geschick und technische Finesse.

Sie haben einen Führerschein der Klasse B.

Sie sind motiviert, initiativ und haben Freude daran, 
Verantwortung zu übernehmen.

Lernbereitschaft und Flexibilität gehören für Sie genauso 
dazu wie eine hohe soziale und kommunikative 
Kompetenz.

Selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten ist 
für Sie selbstverständlich.

DAS BIETEN WIR:
Verantwortung und vielseitige 
Aufgaben ab dem ersten Tag mit 
ausführlichem Einarbeitungsplan

Ein familiäres modernes 
Unternhemen mit einem 
dynamischem Team

Flexible Arbeitszeiten & Mobiles 
Arbeiten

39-Stunden-Woche

30 Tage Urlaub

Ein attraktives Gehalt nach dem 
Tarifvertrag Versorgungsbetriebe 
inkl. 13. Gehalt & Erfolgsbeteiligung

Bezuschusste betriebliche 
Altersvorsorge

Jobticket, Fahrrad-Leasing oder 
Fitnessabo

Gute Weiterbildungsmöglichkeiten

Kostenfreie Getränke & Obst,
bezuschusste Verpflegung

Sommerfest, Grillfeste,
Spieleabende & Weihnachtsfeier

Klingt spannend?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
An personal@sw-ditzingen.de oder www.sw-ditzingen.de/karriere

Stellenausschreibung:
Wir suchen einen energiegeladenen
und erfahrenen

Elektriker*in (m/w/d)

Gestalten Sie die Zukunft der Energiewirtschaft mit uns gemeinsam
und werden Sie Teil unseres Teams in Ditzingen!



Verantwortlich für die Prämienaktion ist Union Investment Privatfonds GmbH. Bitte lesen Sie die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter der Fonds, bevor Sie eine endgültige An-
lageentscheidung tre!en. Weitere Informationen, insbesondere zu Chancen und Risiken, die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache 
bei Ihrer Volksbank Leonberg-Strohgäu eG oder bei Union Investment Service Bank AG, 60329 Frankfurt am Main, oder auf www.union-investment.de/downloads. Stand: 1. Juli 2024

Hört sich gut an: Fonds- 

sparen und Prämie sichern

Bis 31.12.2024 den ersten Sparplan  

abschließen und In-Ear-Kopfhörer 

von Teufel erhalten. 

Teilnahmebedingungen unter: 

www.fondssparen-mit-plan.de/b/noyqs

 Kompetenz zahlt sich aus.  
  Auch beim Fondssparen
Wie im Spitzensport ist es auch beim Sparen wichtig, 
neue Wege zum Ziel aufgezeigt zu bekommen. Union  
Investment kann Ihnen durch genaue Beobachtung der  
globalen Märkte, durch exakte Analysen und langjährige  
Erfahrung helfen, Ihre finanziellen Ziele  
zu erreichen. Zum Beispiel mit einem  
Fondssparplan, mit dem Sie Schritt für  
Schritt ein Vermögen aufbauen können.  
Lassen Sie sich in Ihrer Bank beraten.

Aus Geld Zukunft machen

„Meine Aufgabe ist es, zuzuhören  
und Sportlern neue Wege  
zum Ziel aufzuzeigen.“
 Anett Szigeti |  Sportpsychologin 

und Mental Coach


